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Ende Juli fand der mit Spannung erwartete
Erdrterungstermin zu den Planungen der DB

Netz AG fiir den Bahnausbau durch das Stadtge-
biet Bamberg statt. Betroffene Biirgerinnen und
Biirger, Trager offentlicher Belange und die Stadt |
Bamberg selbst hatten dabei die Gelegenheit, ihre |
im Rahmen des Planfeststellungsverfahrens
eingebrachten Einwendungen und Forderungen
direkt vorzubringen und zu erlautern. Wie lautet

das Fazit? Was ist seither geschehen? Und wie

geht es jetzt weiter mit dem Bahnausbau?
Antworten darauf - soweit sie heute schon

MEetro pO I reg |0 nn u rn ’ er g gegeben werden konnen - finden Sie auf den

KOMMEN. STAUNEN. BLEIBEN. Seiten 2 und 3.
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Bamberg vertritt seine
Interessen mit Nachdruck

Viertagiger Erorterungstermin zum Bahnausbau Ende Juli
eroffnet Ansatze fir bessere Losungen.

Bahnausbau I. Als Michael Fritz von der Regierung

von Oberfranken am spaten Nachmittag des 28. Juli
den viertdgigen Erdrterungstermin zum Planfeststel-
lungsverfahren fiir das Verkehrsprojekt Deutsche
Einheit VDE 8.1. fiir beendet erklérte, lag ein wahrer
Marathon hinter den Teilnehmern. Insgesamt iiber 30
Stunden lang hatten im Hegelsaal der Konzert- und
Kongresshalle betroffene Biirgerinnen und Biirger, die
Trdger dffentlicher Belange und die Stadt Bamberg ihre
Anliegen, Einwande und Forderungen im Zusammen-
hang mit den Planen der DB Netz AG zum Ausbau der
Bahnstrecke durch Bamberg wiederholen und erldutern
konnten. ,,Hart, aber fair“, so konnte man den Verlauf
des Termins unter der Federfiihrung der Regierung von
Oberfranken zusammenfassen.

.Es war unser erklartes Ziel, die vielgela-
gerten Interessen der Stadtgesellschaft mit
Nachdruck zu vertreten. Das ist uns gelun-
gen”, so das positive Fazit von Oberbirger-
meister Andreas Starke. Die Regierung von
Oberfranken habe den Erdrterungstermin
mit groBer Professionalitat und diplomati-
schem Geschick in hervorragender Weise
vorbereitet und durchgefiihrt. ,Dafir mochte
ich mich als Oberbirgermeister der Stadt
Bamberg auch im Namen der Bamberger
Blirgerschaft ganz ausdriicklich bedanken”,
so Starke. Grof3en Respekt zollte er auch
den betroffenen Einzelpersonen und deren
Vertretungen, die vor dem grof3en Podium
ihre Stimme erhoben und sich engagiert fir
ihre Belange eingesetzt haben. ,Stadt und
Birgerschaft haben sich stark und in grofler
Geschlossenheit prasentiert,” so der OB.

Die ersten beiden Erdrterungstage waren
den Kommunen, den Tragern &ffentlicher
Belange und der anerkannten Verbande
vorbehalten. Zu den zentralen Themen der
Stadt Bamberg gehorten:

* Belange der o6ffentlichen Leitungsinfra-
struktur (Stadtwerke, Bamberger Service
Betriebe)

e Stadtwald und Wasserschutzgebiet

* Ausgestaltung der neu zu errichtenden
Kreuzungsbauwerke (insbesondere
Forchheimer Straf3e, Miinchner Ring,
Nirnberger Strafie und Anrufschranke)

e verkehrsplanerische Verbesserungen

* stadtebauliche Entwicklung und Bedarf
an Gewerbeflachen

* regionaler Omnibusbahnhof (ROB])

* S-Bahn-Halt Sud

e Sperr- und Umleitungskonzept

e Larmschutz und Belange des Welterbes

Nahere Darstellungen zu den stadtischen
Themen sind den Tagesberichten vom Er-
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abgebildeter Plan: DB AG

orterungstermin am 25. - 28.07.2022 unter
www.stadt.bamberg.de/bahnausbau (Nach-
richten) abrufbar.

GroBe Themen: Gartner und Larmschutz

Die Betroffenheiten und Sorgen der Bam-
berger Gartnereien bildeten einen Schwer-
punkt an den beiden fir die Einwendungen
Privater reservierten Erdrterungstage. Keine
Uberraschung, schlieBlich befinden sich
zahlreiche Betriebe und Anbauflachen im
Stadtgebiet in unmittelbarer Nahe zur Bahn-
strecke. Vor allem die Frage der Be- und

Planfeststellungsverfahren fir das Vorhaben
Verkehrsprojekt Deutsche Einheit (VDE 8.1)
ABS Niirnberg - Ebensfeld,
Planfeststellungsabschnitt 22 Bamberg
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Weitergabe aller Einwendungen durch die Re- ]
gierung von Oberfranken an die DB Netz AG
Bahn zur Stellungnahme
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Planfeststellungsbeschluss
durch das Eisenbahnbundesamt
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Erérterung 3. Plandnderung
vom 25.07.2022 - 28.07.2022

Hegelsaal, Bamberg

Entwasserungssituation, die Erreichbarkeit
der Betriebe und Anbauflachen, baustellen-
bedingte Staubimmissionen und Fragen des
Schadensersatzes bereiten vielen Gartnerei-
betrieben Sorgen. Auch der innerstadtische
Erwerbsgartenbau, unmittelbar Bestand-
teil des UNESCO-Welterbes, befiirchtet
Existenzgefdhrdungen, auch wenn dort
keine Anbauflachen direkt von der Bahn in
Anspruch genommen werden. Die DB Netz
AG verwies in ihrer Replik auf verschiedene
MafRnahmen, mit denen sie beabsichtigt,
diesen Einwendungen Rechnung zu tragen:

Als weiteres Schwerpunktthema erwiesen
sich Fragen zum Larmschutz. Die DB Netz
verwies in diesem Zusammenhang auf den
vereinbarten Gestaltungswettbewerb. Dieser
soll den Einsatz verschiedener Materialien,
vorgelagerte Begriinungen und andere Ge-
staltungsvarianten vorsehen, was die Gefahr
von Graffiti und anderen Verunreinigungen
reduzieren solle. Neben den Gestaltungsfra-
gen treibt Anlieger auch die Frage nach der
Berechtigung zu passivem Larmschutz, also
Larmschutzfenster, um. Hier erlauterten
die Vertreter der Bahn, dass der Anspruch
durch festgelegte Berechnungsverfahren
ermittelt werde. Nach dem Vorliegen eines
Planfeststellungsbeschlusses werde ein
Gutachter vor Ort jeden einzelnen Anspruch
konkretisieren.

Wie geht es jetzt weiter?

Der néchste Schritt im formalen Weg
im Rahmen des Planfeststellungsverfah-
rens besteht darin, dass die Regierung von
Oberfranken als Anhorungsbehérde das
Wortprotokoll des gesamten Erorterungs-
termins zusammen mit den eingereichten
Unterlagen an das Eisenbahnbundesamt
weitergibt. Nach eingehender Priifung, die
einige Monate in Anspruch nehmen wird,
erldsst dieses dann den Planfeststellungs-
beschluss. In dieser Zeit konnen im Idealfall
noch strittige Punkte auf dem Verhandlungs-
weg ausgeraumt werden. Bereits im August
wurden dazu sogenannte Koordinierungsge-
sprache mit der DB Netz AG gestartet und
eng getaktet fortgeflihrt. Fiir den angestreb-
ten Abschluss vom Planungsvereinbarungen
wird die Stadtspitze die Zustimmung des
Stadtrates einholen.

Ausfiihrliche Tagesberichte vom Erdrterungstermin am
25. - 28.07.2022 sind abrufbar unter www.stadt.bamberg.de/bahnausbau (Nachrichten)
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.Gesprache, Gesprache, Gesprache!”

Drei Fragen an Christian Treutwein, Projektleiter Bahnausbau bei der
Stadt Bamberg, zum Erorterungstermin und seinen Folgen.

Herr Treutwein, Ende Juli fand der Eréorterungs-
termin der Regierung von Oberfranken zum
Bahnausbau statt.

Wie ist es aus Ihrer Sichtgelaufen?

Es waren vier sehr intensive Tage, ganz zu
schweigen von der wochenlangen Vorbereitung auf
diesen Termin. Aber es hat sich gelohnt: Wir waren
gut vorbereitet und haben unsere Positionen
gegeniiber der Regierung von Oberfranken als
Anhdrungsbehdrde verstandlich und deutlich
machen konnen. Die Vertreter der Stadt Bamberg
aus den verschiedensten Fachbereichen haben
sich mit groBem Engagement fir die stadtischen
Belange und damit fiir die Interessen der Biirger
eingesetzt.

Klingt gut, aber wie geht es jetzt weiter?

Es ist natlrlich richtig, dass die Regierung von
Oberfranken zunachst einmal nur die Anhérungs-
behdrde ist. Das heif3t, sie trifft keine Entscheidun-
gen in der Sache, sondern hat sich im wahrsten
Wortsinne die Stellungnahmen aller Betroffenen
angehort. Wir haben der Regierung auBerdem
entsprechende Dokumente zur Untermauerung
unserer Positionen lberreicht. Diese werden an
das Eisenbahnbundesamt weitergereicht und

Newsletter ,,Bahnausbau aktuell”

Um alle Betroffenen und die gesamte Stadtgesellschaft liber neue
Entwicklungen, Termine und wichtige Veranderungen beim Grof3projekt
Bahnausbau auf dem Laufenden zu halten, bietet die Stadt Bamberg
einen eigenen E-Mail-Newsletter unter dem Titel ,,Bahnausbau aktuell”
an. Wer den E-Mail-Newsletter regelmafig erhalten méchte, kann di-
rekt das Anmeldemodul unter www.stadt.bamberg.de/bahnausbau (. An-
meldung Newsletter”) benutzen oder einfach den QR-Code scannen.

dieses entscheidet dann und verabschiedet den
Planfeststellungsbeschluss. Das wird sicher einige
Monate in Anspruch nehmen. Bis dahin gibt es
natlrlich die Chance, zu strittigen Punkten noch
Einigungen zu erzielen, die dann in den Planfest-
stellungsbeschluss eingehen konnen. Daran
arbeiten wir.

Wie hat man sich diese Arbeit vorzustellen,
beziehungsweise was ist in den vergangenen
Wochen seit dem Erorterungs termin konkret
passiert?

Gesprache, Gesprache, Gesprache! Die von der
Regierung angestoflenen Koordinierungsgespra-
che zwischen der Stadt Bamberg und der DB Netz
AG wurden unmittelbar nach dem Erdrterungster-
min vorbereitet und
finden seit Mitte August
in kurzer Folge
wechselweise in Erfurt
und in Bamberg statt.
Nicht jeder Knoten
lasst sich in wenigen
Wochen losen, aber wir
sind auf einem wirklich

guten Weg. Christian Treutwein

.Tag der Schiene” im DB-Infopunkt

Am 16. September von 12 - 18 Uhr geoffnet.

Bahnausbau Il. Im Rahmen des
bundesweiten ,Tag der Schiene”
am Freitag, 16. September 2022,
ist der Infopunkt der Deutschen
Bahn zum Umbau des Kno-
tens Bamberg von 12 - 18 Uhr
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Der DB-Infopunkt am Bahnhof.
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zusatzlich zu den reqularen
Offnungszeiten fiir Besucher
geoffnet. Dort wird mit multime-
dialer Technik, Grafiken, Filmen
und Modellen der Bahnausbau
durch Bamberg als Teil des

DB Infopunkt

I Knoten Bamberg

Gesamtprojektes Verkehrspro-
jekt Deutsche Einheit (VDE) 8
vorgestellt. Interessierte und
Besucher kénnen sich zum Pro-
jekt informieren und ihre Fragen
stellen.

Der DB Infopunkt befindet sich
in der Ludwigstrafle 6, linker-
hand des Bahnhof-Hauptgebau-
des. Die reguléren Offnungszei-
ten sind Dienstag und Mittwoch
von 10 - 18 Uhr (Gruppen nach
Voranmeldung auf Anfrage).

Weitere Informationen der
DB Netz zum Projekt:
www.knoten-bamberg.de.

Infos der Stadt Bamberg
zum Bahnausbau: www.stadt.
bamberg.de/bahnausbau.

Liebe Mitbiirgerinnen
und Mitbiirger,

in der Woche vom 25. - 28. Juli 2022
fand in der Konzert- und Kongresshalle
der Erdrterungstermin zum Planfest-
stellungsverfahren fiir das Verkehrspro-
jekt Deutsche Einheit VDE 8.1. - Plan-
feststellungsabschnitt 22 statt. Fiir die
Welterbestadt Bamberg bedeutet dieses
Vorhaben eines der grofiten Verkehrsin-
frastrukturprojekte in ihrer tiber
1000-jahrigen Geschichte. Umso wichti-
ger war es, dass die Blirgerinnen und
Burger der Stadt Bamberg, die Trager
offentlicher Belange und die Stadt Bam-
berg selbst in einem geordneten und fai-
ren Rahmen ihre Anliegen, Einwande
und Forderungen wiederholen und er-
lautern konnten.

Die Regierung von Oberfranken hat
diesen viertagigen Erdrterungstermin
mit grofer Professionalitat und diploma-
tischem Geschick in hervorragender
Weise vorbereitet und durchgefiihrt. Da-
flir méchte ich mich als Oberbiirgermei-
ster der Stadt Bamberg auch im Namen
der Bamberger Biirgerschaft ganz aus-
driicklich bedanken.

Der Termin zeugte von einer breiten
Geschlossenheit beziiglich der Stellung-
nahmen aus der Bevdlkerung, aus den
Verbanden, von den Behdrden sowie von
der Stadtverwaltung. Mein besonders
herzlicher Dank geht an die zahlreichen
Kolleginnen und Kollegen der Bamber-
ger Stadtverwaltung und der Stadtwer-
ke, der externen Ingenieurbdiros und
Rechtsanwalte, die mit wirklich gréfitem
Engagement die stadtische Position ge-
schlossen, qualifiziert und engagiert vor-
getragen haben.

Damit ist es aber selbstverstandlich
nicht getan. Wir haben nach dem Erdrte-
rungstermin trotz Ferienzeit unverziig-
lich eine enge Abfolge von Gesprachster-
minen mit der DB Netz AG durchgefiihrt
mit dem Ziel, einvernehmliche Losungen
zu den noch ungeklarten Punkten zu fin-
den. Stadtrat und Offentlichkeit werden
zu gegebener Zeit umfassend tber die
Ergebnisse informiert.

Herzlichst, Ihr

Uneens

Andreas Starke
Oberblirgermeister
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Rathaus
mal
anders

Kolumne
von
Michael
Memmel

elten habe ich so schnell Antwort auf
Smeine Mail-Anfragen innerhalb des Rat-
hauses erhalten wie im Sommer. Kaum ist
meine digitale Post verschickt, schon liegt mir
eine freundliche und aufschlussreiche Riick-
meldung vor: ,Sehr geehrte Damen und Her-
ren, lhre Mail wird leider nicht gelesen.” Ah,
die Kollegin D. liegt wohl die nachsten Wo-
chen am Strand von Bibione, schlieB3e ich dar-
aus. Oder: Kollege O. bereitet sich mit einem
Schulweg-Survival-Camp auf die Einschulung

seines Jiingsten vor.

Die Urlaubsdichte im Rathaus rund um die
Sandkerwa wird nur noch von der Urlaubsrei-
fe Ubertroffen. Kein Wunder nach den vergan-
genen anstrengenden Monaten, in denen die
Irrungen und Wirrungen der Corona-Pande-
mie nahtlos vom Ukraine-Krieg und der Auf-
nahme von Gefliichteten abgeldst wurden,
ehe Gasmangel und drohende Energiekrise
zuschlugen und nach neuen Notfallplanen
schrien. Da kommt der August genau recht.
Endlich Zeit, um mal kurz (leider heif3e) Luft
zu schnappen und mental aufzutanken (im-

merhin guinstiger als an realen Zapfsgulen).

Den . Hinterbliebenen™ ercffnet das neue, ja
spielerische Mdglichkeiten im Arbeitsalltag:
das Abwesenheits-Bingo etwa. Welche Kolle-
gin, welcher Kollege schafft es am schnell-
sten, zehn ,.es tut mir leid ..."-Antworten ein-
zusammeln? Oder das herausfordernde ,Vier
gewinnt”: Wem gelingt es, hintereinander vier
Menschen anzurufen, die alle anwesend sind?
Natdirlich gibt es keine solchen Spielchen,
aber wiirde es sie geben, hatte ich sie verwei-
gert! Denn schlieBlich war auch ich zwei Wo-
chen im August jenseits vom Rathaus. Wah-
rend im Amt noch gentigend Mitarbeitende
die Stellung hielten, schaltete ich mein Mail-
Postfach auf ,.automatisch antworten”. Und
alle, die mich erreichen wollten, erhielten so
rasch wie nie Antwort von mir. In der Sonne
liegend stellte ich mir vor, wie mir in Bamberg
jemand schreibt und dann plétzlich lauthals

durchs Biro ruft: ,Bingo!”

Das MitMach-
Klima startet!

Grofle Auftaktveranstaltung
am 7. Oktober in den
Harmonie-Salen.

Stadtklima. Drei Kopfe, viele Ideen: Kristina
Farber (Bildmitte), Christian Baumgéartner
(L.) und Annika Hoffmann (r.] bilden das
Projektteam vom MitMachKlima der Stadt
Bamberg, das in Klima- und Umweltamt
sowie im Amt fur Inklusion amteriibergrei-
fend verortet ist. Ihr Ziel: Gemeinsam mit
Birger:innen, stadtischen Mitarbeiter:innen
und unterschiedlichsten Engagierten den
stadtischen Lebensraum durch Mitgestal-
tungsangebote wie bspw. neue Schulgarten,
Quartiers- und Fassadenbegriinungen oder
kreative Bildungsangebote beleben. Das
MitMachKlima ist ein Bundesforderprojekt.
Rund 3,3 Millionen Euro flieBen von 2022
bis 2024 fiir vielfaltige Klimaschutz- und
Nachbarschaftsprojekte in die Domstadt.
Klimaschutz zum Mitmachen steht dabei

an erster Stelle. ,Wir wollen ein echtes
MitMachKlima in den Stadtteilen Bam-
bergs schaffen - egal ob im Berggebiet, im
Gartnerviertel oder in der Gereuth”, erzahlt
Projektleiterin Kristina Farber, und Annika
Hofmann fiigt hinzu, dass alle gefragt seien,
.Kommunalpolitiker:innen konnen ebenso
mitwirken, wie Menschen, die schon seit
Jahrzehnten in Bamberg leben oder gerade
erst hinzugezogen sind, oder Mitarbeitende
in der Stadtverwaltung.”

MITMACH

Aber wie bringt man moglichst viele
Biirger:innen dazu, sich fir den Klimaschutz
zu engagieren? ,Wir setzen auf Mafinah-
men, die konkret aufzeigen, dass Klima-
schutz einen Mehrwert fiir die Blirgerinnen
und Biirger und ihre eigene Umgebung
sein kann. Beispielsweise entsteht durch
Begriinungsprojekte in den Stadtteilen eine
bessere Aufenthaltsqualitat insbesondere
in den extrem heiBen Sommermonaten und
schafft somit auch neue Begegnungsraume.
Oder die Griindung einer Blirgerenergiege-
nossenschaft ermdoglicht, dass Biirger:innen
selbst einen Beitrag zur Energiewende
leisten konnen und auch finanzielle Vorteile
haben”, erklért Farber. Die Vorbereitungen
hierfur sind im vollen Gange. .. Jetzt wollen
wir mit einer groflen Auftaktveranstaltung
endlich in die konkrete Phase des Projekts
starten”, so der Sozial- und Bevilkerungs-
geograf im Team des MitMachKlimas, Chris-

R ok

tian Baumgartner. Am Freitag, 7. Oktober
2022 haben Biirger:innen in den Harmonie-
Salen am Schillerplatz von 15 bis 19 Uhr

die Gelegenheit, das Projekt MitMachKlima
kennenzulernen. Prof. Dr. Thomas Foken,
Professor fiir Mikrometeorologie, erklart
welche Auswirkungen der Klimawandel auf
Bamberg hat und warum es sich lohnt, sich
fir mehr Umweltschutz vor der eigenen
Haustlr einzusetzen. Welche Moglichkeiten
es dafir gibt und wo vielleicht auch die ein
oder andere Grenze gesetzt ist, das erlautert
im Anschluss Kristina Farber. Insbesondere
ab 16.30 Uhr, beim Markt der Méglichkeiten
sind dann die Biirger:innen gefragt: Es gibt
weiterfiihrende Informationen, Gelegenheit
zum gegenseitigen Austausch und die Chan-
ce, eigene Ideen und Vorstellungen zu den
einzelnen Projektbausteinen einzubringen.
Begleitet wird dieser Markt der Mdglich-
keiten von verschiedenen Expert:innen zu
einzelnen Themen.

Aus organisatorischen Griinden, wie etwa
die Planung des Spielmobils, bitten wir
bis zum 26.09.2022, unter mitmachklimaf@
stadt.bamberg.de um Anmeldung mit der
Angabe lhres Namens und ob Sie Kinder
mitbringen. Aber auch alle, die spontan
ohne Anmeldung vorbeikommen mochten,
sind herzlich eingeladen.

£
£
3
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Interview mit Kristina Farber, Projektleiterin MitMachKlima

Was genau verbirgt sich hinter dem MitMachKlima?

Farber: Hintergrund dieses Projektes ist es, dass die
Bedrohung durch den schrittweisen Klimawandel vor Ort
selten splrbar ist. Der notwendige Handlungsbedarf wird
von grof3en Teilen der Bevolkerung nicht ausreichend
wahrgenommen. Klimaschutzmaf3nahmen konnen aber
nur dann gelingen, wenn sie von der gro3en Mehrheit der
Bevolkerung mitgetragen und —gestaltet werden. Im
Rahmen des Projektes wollen wir vielfaltige Klimaschutz-
und Nachhaltigkeitsprojekte in Bamberg gemeinsam mit
der Bevolkerung umsetzen. Denn Klimaschutz ist keine
abstrakte Idee oder eine Aufgabe einer ,Politik von oben”. Sie ist eine konkrete
Herausforderung, die wir nur gemeinsam bewaltigen konnen.

Welche konkreten Projekte sind wann geplant?

Farber: Dieses Jahr sind wir vor allem noch im Planungsprozess - die Umsetzung
vieler Projekte erfolgt erst in den nachsten Jahren. Heuer steht bereits die Griindung
der Energiegenossenschaft an, die wir als MMK durch die Finanzierung eines Grin-
dungsworkshops in Pfaffenhofen (22.07.2022) unterstiitzt haben. Am 26.10.2022 findet
auBerdem eine Infoveranstaltung von der Genossenschaft und den Stadtwerken fir
Birger:innen auf der ERBA statt. Hier geht es um eine Ldsung fiir die Flachdacher und
wie dort z.B. Mieterstrom in Fotovoltaik erzeugt werden kann. Im kommenden
Sommer wollen wir konkrete Beteiligungsformate in den Stadtteilen zu neuen
Mobilitatsstationen und Begriinungsmafnahmen machen. Zudem wird es 2023 einen
tollen Wettbewerb fiir Klimaprojekte von Birger:innen geben. Hier werden vorbildhaf-
te Klimaschutzprojekte im Stadtgebiet ausgezeichnet und gefordert. Auerdem wollen
wir neue Schulgarten mit den Bamberger Schulen einrichten. Und fiir 2023 werden wir
Lastenfahrrader fiir Handwerker:innen und Gewerbetreibende zum kostenlosen
Ausprobieren anschaffen. Diese und viele weitere Projekte sind geplant.

Wie wollen Sie maglichst Viele erreichen?

Kristina Farber

Farber: Wir werden mit einigen unserer Projekte direkt in die Stadtteile gehen. Wir
mochten die Menschen ansprechen und nicht warten, bis sie zu uns kommen. Wir
wollen sie da abholen, wo sie stehen und |Ihnen aufzeigen, dass wir gemeinsam einen
Mehrwert fiir unsere Stadt schaffen kénnen. Dazu missen wir auch mit denen, die
KlimaschutzmaBnahmen skeptisch gegeniiberstehen, in Austausch treten.

Welches Ziel verfolgt die Stadt mit dem Projekt insgesamt?

Farber: Wir wollen maoglichst viele Menschen in der Stadt ermutigen, sich fir den
Klimaschutz vor Ort einzusetzen. Das muss nicht gleich die neue Fotovoltaikanlage auf
dem Dach sein. Schon die gemeinsame Nutzung eines Autos mit den Nachbarn oder
das Tauschen von Kleidung, Werkzeugen oder anderen Gebrauchsgegenstanden hilft.
Wir wollen eine .. Kultur des Mitmachens” begunstigen und erreichen, dass mehr
Menschen ihren konkreten Handlungsspielraum im Alltag nutzen. Letzen Endes geht
es darum, dass wir die Lebensqualitdt in Bamberg auch in Zukunft erhalten.
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(Biirger)-Frage
des Monats

Wie funktioniert die
Windelsackabholung
in der Stadt Bamberg?

Grundsatzlich missen Windeln, Inkontinenz-
artikel, usw. uber die Restmdlltonne entsorgt
werden. Diese wird alle 14 Tage geleert und
so kann es vorkommen, dass das Restmiill-
behaltervolumen nicht ausreicht. Mit der ko-
stenlosen Windelsackabholung wird diesem
Problem entgegengewirkt.

Wer bekommt Windelsécke?

Die Nutzung der Windelsacke ist ausschlief3-
lich Familien mit Wickelkindern oder pflege-
bediirftigen Personen (Privathaushalte)
vorbehalten.

Muss die Windelsackabholung beantragt
werden?

Ja, schriftlich. Denn auf dieser Grundlage
planen die Mitarbeiter der Bamberger Service
Betriebe (BSB) entsprechende Abholtouren
im Stadtgebiet.

Wie beantrage ich die Abholung

der Windelsacke?

Auf den Internetseiten der BSB (www.bsb-
bamberg.de) steht ein entsprechendes Formu-
lar zur An- oder Abmeldung der Windelsack-
abholung bereit. Ohne Anmeldung kann

keine Abholung erfolgen!

Wo bekomme ich die Windelsacke?

Die Windelsdcke kénnen bei den BSB (Marga-
retendamm 40), im Rathaus am Maxplatz

und im Rathaus am ZOB abgeholt werden.

Welche Menge an Windelsacke

bekomme ich?

Die Ausgabe ist auf 26 Windelsacke pro
Jahr (2 Rollen) fiir 26 Abholtermine im Jahr
beschrankt.

Wann und wie stelle ich den Windelsack
bereit?

Der Windelsack wird nur zwischen den
Terminen der Restmiilltonnenleerung abge-
holt. Dazu stellen Sie den Windelsack mor-
gens bis 7.00 Uhr an dem Tag zur Abholung
am StrafBenrand bereit, an dem auch die
Restmiilltonne geleert werden wiirde.

Mein Windelsack wurde nicht abgeholt -
was nun?

Maogliche Griinde:

Ich habe meinen Windelsack neben der Rest-

muilltonne bereitgestellt.

-> Die Abholung des Windelsackes erfolgt nur
in den Wochen, in denen keine Restmiillton-
nen geleert werden.

Mein Windelsack steht am Abholtag auf

meinem Grundstiick.

-> Stellen Sie den Windelsack am Straf3en-
rand (auf 6ffentlichen Grund) bis 7.00 Uhr
morgens bereit.

Ich habe Windelsacke erhalten, jedoch

keine schriftliche Anmeldung abgegeben.

-> Geben Sie das entsprechende Formular
baldestmdglich bei den BSB ab

Weitere Auskiinfte konnen auch bei der

Abfallberatung der Stadt Bamberg,
Tel.: 0951 87-1729 eingeholt werden.



http://www.bsb-bamberg.de
http://www.bsb-bamberg.de

E.T.A.-Hoffmann-Preis der
Stadt Bamberg 2022

Der E.T.A.-Hoffmann-Preis der Stadt Bamberg
wird in diesem Jahr an das WildWuchs Theater e.V.

vergeben.

Der E.T.A.-Hoffmann-
Preis der Stadt Bamberg wird 2022 an
das WildWuchs Theater e.V. verliehen.
Dies hat der Bamberger Stadtrat in sei-
ner Sitzung am 27. Juli 2022 beschlossen
und damit die einstimmige Entscheidung
der Jury bestatigt.

2009 gegriindet und 2017
als Verein eingetragen, ist das
WildWuchs Theater in der Freien
Theaterszene Bamberg mit an-
spruchsvollen, gesellschaftskri-
tischen Stiicken fest verankert.

Der Verein hat es sich zur
Aufgabe gemacht, Kunst und
Kultur mit dem Schwerpunkt
Theater und performativer Kunst
in Bamberg zu fordern und einen
Raum zu schaffen fir kulturelle
Veranstaltungen, wie Konzerte,
Lesungen, Festivals und Aus-
stellungen.

Ausgehend von seinen studen-
tischen Urspriingen will das
WildWuchs Theater, insbe-
sondere bei jungen Menschen,
das Interesse fiir Theater und

WildWuchs versteht sich als
offene Plattform flir experimen-
telles, zeitgendssisches und
politisches Theater, zuganglich
gemacht flr ein breites Publi-
kum und richtet sich damit aus-
dricklich an alle Altersgruppen.

Aktionen im 6ffentlichen
Raum wie der jahrliche .,Zom-
bie-Walk", mit dem die Smart-
phone-Nutzung ad absurdum
gefiihrt wird oder Projekte wie
.Der Sandmann”von E.T.A.
Hoffmann oder ,Pandora ausge-
biichst” zeigen die performati-
ven, spannenden und vielfaltigen
Ausdrucksformen des Theaters.

Neben der theaterpad-
agogischen Arbeit ist die
Nachwuchsforderung ein
weiterer Schwerpunkt indem
Kinstler:innen die Moglichkeit
geboten wird, gemeinschaft-
lich Konzeptionen und Aus-
arbeitungen ihrer Projekte zu
Uberpriifen und zu diskutieren,
um den experimentierfreudi-
gen Charakter des Theaters

Lebenswelt sollen ausfindig
gemacht und in alternativen
Diskursen dargestellt werden.

Das WildWuchs Theater ist
eine weitere Bereicherung fir
die Stadt und die Auszeichnung
mit dem E.T.A.-Hoffmann-

Preis 2022 eine Fortsetzung

der Wiirdigung der innovativen
Arbeit der freien Theaterszene in
Bamberg.

Kulturreferentin Ulrike
Siebenhaar freut sich mit den

Preistrager:innen iber die
Entscheidung: .Das Wildwuchs
Theater ist genau das, was

der Name vermuten lasst. Die
Akteure sind wild, innovativ und
immer wieder iberraschend -
sowohl bei der Suche nach den
Orten als auch den Stiicken und
Sujets. Sie sind eine perfekte
Erganzung der so vielfaltigen
Theaterlandschaft Bambergs
und ich freue mich sehr, dass
die Jury sich dazu entschieden
hat, ihnen den E.T.A.-Hoffmann-
Preis 2022 zu verleihen.”

Der Kulturpreis der Stadt Bamberg

... wird im jahrlichen Wechsel als E.T.A.-Hoffmann-Preis oder
als Kultur-Forderpreis verliehen. Beide Wiirdigungen sind mit
einem Preisgeld von 6.000 Euro dotiert. Nach der Ehrung der
.KUFA - Kultur fir alle” durch den Kultur-Forderpreis 2021
wurde in diesem Jahr der E.T.A.-Hoffmann-Preis vergeben. Er
wird an natirliche und juristische Personen oder Gruppen
verliehen, die durch ihre innovativen Aktivitaten das kulturelle
Angebot in und fiir Bamberg bereichert haben oder forde-

Foto: WildWuchs Theater e.V.

rungswiirdige Leistungen auf dem Gebiet von Kunst und Kultur

Kultur wecken. Entsprechend ist
das theaterpadagogische neue
Angebot ausgerichtet.

In Kooperation mit Schulen,
Jugendinitiativen oder anderen
padagogischen Partnern, soll die
Idee eines gesellschaftsrelevan-
ten Theaterbegriffs vermittelnd
weiterentwickelt werden.

aufrecht zu erhalten. Die notigen
Ressourcen fiir die Arbeit der
Nachwuchskiinstler:innen stellt
der Verein zur Verfligung.

WildWuchs besteht aus einer
Gruppe Kulturschaffender,
denen Theater als erweiterter
Begriff am Herzen liegt. Prob-
leme und Strukturen unserer

erbracht haben, durch ihr Leben und ihre Arbeit mit Bamberg
verbunden sind und weitere positive Entwicklungen erkennen
lassen.

Uber die Verleihung der Kulturpreise entscheidet eine Jury,
die aus der Kulturreferentin der Stadt Bamberg, Ulrike
Siebenhaar, als Vorsitzende sowie den Sachverstandigen

Sabine Eitel, Dr. Rolf-Bernhard Essig, Felix Forsbach, Andreas

Klenk, Martin Kohl, Nina Lorenz und Hubert Sowa besteht. Die
Entscheidung der Jury bedarf der Zustimmung des Stadtrates.

.Entnazifizierung in Bayern”™

Offentlicher Vortrag von Horst Gehringer (Leiter Stadtarchiv Bamberg)
im Rahmen der Sammlungsintervention ,.Eine Hassliebe? Fritz Bayerlein und Bamberg™.

Die Entnazifizierung war
ein grundlegendes Ziel der
Alliierten, insbesondere der
US-amerikanischen Politik
schon vor 1945.

Nach dem Ende des Zweiten
Weltkriegs sollte die national-
sozialistische Ideologie end-
gultig und vollstandig beseitigt
werden.

Anhanger und Vertreter des
NS-System im 6ffentlichen und
privatwirtschaftlichen Bereich
sollten zur Rechenschaft gezo-
gen werden. In einem nie zuvor
gekannten Ausmaf erfolgte
eine Erfassung und Untersu-
chung der Bevolkerung, deren
Ergebnisse bis heute umstrit-
ten sind und in den Archiven

zu einem groflen Fundus an
kritisch auszuwertenden

Keine Anmeldung erforderlich

Unterlagen lber beinahe die Donnerstag,
gesamte Bevolkerung fihrten. 6. Oktober 2022
Verlauf und Eckpunkte dieser 17.00 Uhr

fir die Nachkriegszeit in Bay-
ern wichtigen Entwicklung wird
in diesem Vortrag skizziert. Alte Hofhaltung
Domplatz 7

96049 Bamberg
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Historisches Museum Bamberg



E.T.A. Hoffmann - Komponist, Poet, Musiker

Ein literarisch-musikalischer Abend im Stephanshof und in der Kirche St. Stephan.

Am Samstag, 1. Ok-
tober 2022, prasentiert das Kulturamt
der Stadt Bamberg in Kooperation mit St.
Stephan eine E.T.A.-Hoffmann-Nacht im
Rahmen der Feierlichkeiten rund um den
200. Todestag des Universalgenies. Der
Abend kniipft an Hoffmanns Mehrfach-
begabung an und bietet daher nicht nur
literarische, sondern auch musikalische
Darbietungen. Denn: E.T.A. Hoffmann
wollte lange Zeit, auch wahrend seiner
Bamberger Jahre noch, in der Musik
hervortreten. In seiner Verehrung fiir
Mozart verwendete er im Ubrigen anstel-
le seines dritten Vornamens Wilhelm
.A.” fiir Amadeus.

Programm

16.30 Uhr

E.T.A. Hoffmanns -
Spiegelungen des
Unheimlichen

Student:innen des Lehrstuhls
Germanistik der Universitat
Bamberg

Konzeption:

Prof. Dr. Iris Hermann
Martin-Luther-Saal

16.30 Uhr

Benfatto — Andreas Ulich
Bamberg im Jahr 1812. Chrys
hat kein Zuhause, mochte
aber unbedingt Lesen und
Schreiben lernen. Als er auf
den Dichter und Musikdirektor
E.T.A. Hoffmann trifft, nutzt er
die Chance und heftet sich an
dessen Fersen. Hoffmann er-
kennt den Bildungshunger des
Jungen und seine Sehnsucht
nach sozialem Aufstieg, und
wird, wenn auch widerwillig, zu
seinem Mentor. Ein spannen-
der historischer Roman lber
Freundschaft, Beharrlichkeit
und Mut, der nicht nur Jugend-
lichen den Atem raubt!
Kapitelsaal

17.30 Uhr

Kammerkonzert
Canzonetten fir Mannerchor
und Koloratursopran
Klaviersonate f-moll

Grand Trio E-Dur
Maénnerchor des musica-
viva-chores bamberg

Laura Barthel, Sopran

Den Auftakt macht an diesem
Abend eine Kombination aus
Lesung und Kammermusik.
Darauf folgt der hoffmanneske
Poetry Slam und schlief3lich das
grofle Chorkonzert mit Orches-
ter in der St. Stephanskirche.
Im Innenhof bekommen die
Gaste zudem bei ., Bergi”, dem
Berganza-Chatbot, Antworten
auf ihre Fragen rund um E.T.A.
Hoffmann und fiir das leibliche
Wohl wird ebenfalls gesorgt. Alle
E.T.A. Hoffmann-Fans und jene,
die es vielleicht werden wollen,
sind herzlich eingeladen, bei
dieser auflergewdhnlichen Kul-
turveranstaltung dabei zu sein.

Leitung: Ingrid Kasper
Christine Fesefeldt, Klavier
Nina Junke, Violine

Lucie Ansorge,Violoncello

Kombiticket: 15/12 Euro

Dieses Ticket gilt fur beide
Lesungen und das Kammer-
konzert. Die Lesungen finden
parallel statt, der Ticketbesitzer
kann also frei wahlen vor Ort.

19.00 Uhr

Hoffmannesker Poetry Slam
mit Auftragsarbeiten und Vor-
tragen in eigener Manier mit
Pauline Fiig [Firth),

Wehwalt Koslovsky (Hamburg),
Marvin Suckut (Konstanz)

u.a.

Es moderiert Christian Ritter.
Kapitelsaal | 13/10 Euro

21.00 Uhr

E.T.A. Hoffmann - Messa ind
Wolfgang Amadeus Mozart -
Fragment des Requiems
Kantorei St. Stephan

mit Orchester

Susanne Bernhard, Sopran
Victdria de Sousa Real,

Alt Christian Zenker,

Tenor Alban Lenzen, Bass
Leitung: Ingrid Kasper

Die ..Messain d” kompo-
nierte E.T.A. Hoffmann in der
Trauer um seine verstorbe-
ne Tochter Caecilie und im
Anklang an das Requiem von
Wolfgang Amadeus Mozart, den
er wie einen ,.Gott” verehrte
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Illustration: Stephan Klenner-0tto
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und sich auch bewusst fiir den
Beinamen Amadeus als dritten
Vornamen entschied. Laut sei-
nen Tagebiichern hatte sich der
Komponist vorgenommen, die
Messa in Bamberg aufzufiihren,
um sich als Komponist vor dem
Bamberger Publikum zu bewei-
sen. Belegt ist eine Auffiihrung
aber weder in Warschau, Berlin
noch Bamberg. In Besetzung,
Tonart und vielen musikali-
schen Gedanken wird an das
Requiem von Wolfgang Amade-
us Mozart angekniipft, so dass
im Konzert mit der Kantorei St.
Stephan das Requiem an der
Stelle im Lacrimosa beendet
wird, an der Mozarts Hand-
schrift in der Partitur abbricht
und ein direkter Ubergang zur
Messa in d von E.T.A. Hoffmann
geschaffen wird.

Das in Bamberg komponierte

~ F
So- .
> 2 @2 [p —

Miserere und die Messa in d
erlebten 1958 in Bamberg die
erste belegbare Auffiihrung in
der Karmelitenkirche.

St. Stephanskirche | 20/10 Euro

Kartenvorverkauf:

bvd Kartenservice

Lange Strafie 39/41

96047 Bamberg

Telefon: 0951-98082-20
E-Mail: infoldbvd-ticket.de
www.bvd-ticket.de

sowie an der Abendkasse.

Tickets erhaltlich fiir:
Literarischer Auftakt und
Kammerkonzert
(Kombiticket, berechtigt zum
Besuch der Lesungen und
des Kammerkonzertes)
Poetry Slam
Messaind


mailto:info@bvd-ticket.de
http://www.bvd-ticket.de

VHS-Programm: ,,Fir mich, fir dich, fiir alle”
Die VHS Bamberg Stadt startet mit 650 neuen Angeboten ins Herbst-/Winter-Semester.

Die Volkshochschule
Bamberg Stadt startet am Montag,
26. September, ins Herbst-/Winter-
Semester. Anmeldungen sind seit dieser
Woche maglich - bequem online auf
www.vhs-bamberg.de, oder telefonisch
unter 0951/87-1108, per Mail an infol@
vhs-bamberg.de oder schriftlich/
personlich vor Ort in der Trankgasse 4.
Die Broschiiren - eine fiir das Kurs- und
Vortragsangebot und eine zweite fiir
die Fiihrungen - liegen bei der VHS im
Alten E-Werk und an rund 50 Stellen im
Stadtgebiet kostenfrei aus.

Unter dem Motto ,Volkshoch-
schule - fur mich, fur dich, fur
alle” wurden fiirs neue Se-
mester mehr als 650 attraktive
Angebote zusammengestellt.
Sprachen lernen oder auffri-
schen, sich fir den Beruf und
die digitale Zukunft weiterbilden
und mit Bewegung die Gesund-
heit férdern; oder gemeinsam
gesellschaftsrelevante Themen
diskutieren, neue Wissensge-
biete erschlieflen, den Hori-
zont erweitern, der Kreativitat
freien Lauf lassen, hochkaratige
Vortrage erleben: All das und
noch viel mehr ist bei der VHS
zu sozialvertraglichen Preisen
maglich.

.Als stadtisches Bildungs-
zentrum bieten wir ein Podium
fur Veranderungsprozesse, die
die ganze Gesellschaft betref-
fen”, sagt VHS-Leiterin Dr. Anna
Scherbaum. Im Programm

finden sich daher brandaktuelle
Themen wie Nachhaltigkeit und
Demokratiebildung, Verbrau-
chertipps rund ums Heizen und
Bauen. Ebenso das kostenfreie
Bewegungsprogramm ,,GE-
STALT" zur Demenzpravention
in Kooperation mit dem Amt fir
Inklusion der Stadt Bamberg.

200. Todestag von E.T.A.
Hoffmann weiter beleuchtet

Mit literarischen Ausstel-
lungsrundgangen und kolla-
borativen Schreib-Workshops,
verschiedenen Fiihrungen,
Vortrag, einem Kreativ- und
einem Lektiirekurs wird der 200.
Todestag von E.T.A. Hoffmann
auch im zweiten Halbjahr weiter
beleuchtet. Fortgefiihrt wird
auch die erfolgreiche (Online-)
Vortragsreihe ,Bamberger
Buch-Geschichten” in Koope-
ration mit der Staatsbibliothek
Bamberg, der Universitat
Bamberg (ZEMAS]), dem Collo-
quium Historicum Wirsbergense
und dem Historischen Verein
Bamberg. Auch die Online-Reihe
.Smart Talks” zum Projekt
Smart City Bamberg geht mit
Impulsvortragen und Diskussi-
onsforen weiter.

Das Motto ,.Volkshochschu-
le - fiir mich, fur dich, fur alle”
gelte aber nicht nur thematisch,
betont Dr. Scherbaum. Die VHS-
Leiterin verweist auf Inklusions-

Lieblingskurse aussuchen und schnell anmelden: Das neue VHS-Semester startet am
26. September.

angebote in Zusammenarbeit
mit . Aktion-Bamberg inklusiv"
der Lebenshilfe Bamberg e.V.,
verschiedenste Ermafligungen
und die wichtige Unterstiitzung
des Fordervereins Volkshoch-
schule Bamberg Stadt in Form
von Gutscheinen fir Kulturtafel-
Gaste. ,.Unser Haus ist wirklich
offen fir alle.”

Semesterauftaktabend
offentlich

Offentlich ist wie immer auch
der Semesterauftaktabend am
Mittwoch, 21. September 2022,
19 Uhr, im Grof3en Saal des
Alten E-Werks. Die neue Muse-
umsdirektorin Dr. Kristin Knebel
nimmt die Gaste mit , Auf dem
Weg zu einer neuen Museums-
landschaft”. Oberbiirgermeister

Andreas Starke spricht zu Be-
ginn ein GruBwort, VHS-Leiterin
Dr. Anna Scherbaum stellt Pro-
gramm und Semester vor. Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung
ist nicht erforderlich.

Alle wichtigen Infos und
Neuigkeiten, die nicht in der
Programm-Broschiire enthalten
sind, sind auf www.vhs-bamberg.
de zu finden. Wer der VHS Bam-
berg Stadt auf Facebook oder
Instagram folgt und den News-
letter abonniert, wird automa-
tisch Uber Zusatzangebote, freie
Platze oder neue Kurse, Fiih-
rungen und Vortrage informiert.
Als inklusive Bildungsstatte
beraten die Mitarbeiterinnen
im Sekretariat wie bisher gerne
alle Interessierte, die keinen
Internet-Zugang haben.

Du bist drei? Komm' mit Papa in die Biicherei!

Lesestart in der Stadtbiicherei geht in neue Runde.

Einmal im Monat,
immer samstags um 10.30 Uhr
ladt die Stadtbiicherei Dreijah-
rige und ihre Papas zu einer
gemeinsamen Vorleseaktion mit
anschlieBendem Basteln ein.
Mit ihrer direkten Einladung der
Vater, mochte die Biicherei be-
tonen, dass nicht nur weibliche
Bezugspersonen, wie Miitter
oder Erzieherinnen die friihkind-
liche Leseforderung mittragen.
Doch natiirlich konnen genauso
Mamas, Omas und Opas ihre
Dreijahrigen zur Lesestart-Akti-
on begleiten. Die Kinder konnen
dann auch gleich ihr kostenlo-

8

ses Lesestart-Set abholen, das
neben einem Vorlesebuch auch
ein Poster enthalt, das wertvolle
Tipps zum Vorlesen gibt.

Die nachsten Termine:

Sa. 8.10.22 um 10.30 Uhr
Rapurzel - das Marchen vom
mutigen Hasenméadchen

Sa. 19.11.22 um 10.30 Uhr
Eule Elli wiinscht sich Freunde
Sa. 17.12.22 um 10.30 Uhr

Ein Weihnachtsfest im Schnee

Zu allen Veranstaltungen, die
im Saal der Biicherei, Obere
Konigstr. 4a, stattfinden, bittet

die Bilicherei um vorherige An-
meldung unter Tel. 0951 98119-
12 oder E-Mail unter info@
stadtbuecherei-bamberg.de.

.Lesestart 1-2-3" ist ein bun-
desweites Programm zur friihen

Sprach- und Leseférderung fir
Familien mit Kindern im Alter von
einem, zwei und drei Jahren. Es
wird vom Bundesministerium fiir
Bildung und Forschung (BMBF)
gefdrdert und von der Stiftung
Lesen durchgefiihrt.
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Stephan Klenner-0tto zeigt seine Kunst
im E.T.A.-Hoffmann-Haus

Dem Kiinstler tber die Schulter geschaut: Wie entsteht eine Radierung?

Eine besondere Veranstal-
tung lockt in das E.T.A.-Hoffmann-Haus.
Stephan Klenner-Otto, Zeichner, Drucker,
Buchillustrator, ist an der diesjahrigen
Sonderausstellung im ehemaligen
Wohnhaus von E.T.A. Hoffmann beteiligt.
In diesem Kontext bietet er eine
Tiefdruckvorfiihrung an. Am Sonntag,
18. September 2022, demonstriert er von
14.00 bis 15.00 Uhr im Garten des Muse-
ums, wie eine Radierung entsteht. Alle
Interessierten sind herzlich eingeladen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Lediglich der reguldre Museumseintritt
ist zu entrichten. Bei starkem Regen
entfillt die Prasentation.

Das E.T.A.-Hoffmann-Haus

Das E.T.A.-Hoffmann-Haus
hat noch bis zum 30.10. seine
Pforten geodffnet: Dienstags bis
sonntags von 13.00 bis 17.00
Uhr kann das Museum be-
sucht werden. Zu sehen ist die
standige Ausstellung, die Uber
viele Jahre hinweg mafigeblich
von dem Hoffmann-Experten
Prof. Dr. Schemmel entwickelt,
betreut und ausgebaut wurde.
Auch ist die Sonderausstellung
Phantaskop: Hoffmann inspi-
riert! bis zum 30.10. zu sehen,
die anlasslich des Jubildums-
jahres 2022 im Gedenken an den
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200. Todestags des Kiinstlers denn ab November 2022 schlief3t

... ist am Schillerplatz 26, Bamberg zu finden. Méchten Sie zur
Tiefdruckvorfiihrung kommen, fallt nur der regulare Eintritt
an: Erwachsene zahlen 5 Euro Eintritt. ErmaBigter Eintritt ist
2,50 Euro. Ein Familienticket (2 Erwachsene mit eigenen
Kindern) kostet 10 Euro. Gebiihrenfrei knnen Kinder bis

6 Jahre, Mitglieder der E.T.A. Hoffmann-Gesellschaft und
Inhaberinnen und Inhaber der BAMBERGcard das Museum
besuchen.

vom Kulturamt initiiert wurde.
Eingeladen wurden acht zeit-
genossische Kiinstlerinnen und
Kinstler, sich mit Hoffmanns
Phantastischem Werk zu be-
schaftigen und in ihrer Kunst zu
antworten. Nutzen Sie gerne die
Zeit fir einen Museumsbesuch,

Sechstes Bamberger Benefizdinner
Am 25. September 2022 heif3t es wieder ,,GeniefRen fiir den guten Zweck".

das E.T.A.-Hoffmann-Haus lber
einen langeren Zeitraum fir eine
Generalsanierung des Hauses
und Neugestaltung der Ausstel-
lung.

Die Museen der Stadt Bam-
berg werden Uber die zukiinftige
Eroffnung informieren.

Endlich ist es soweit:
Am 25. September gibt es nach langer
Corona-Pause ab 18 Uhr wieder kuli-
narischen und kulturellen Hochgenuss
zugunsten sozialer Projekte. Der Forder-
verein Soziale Stadt ladt zum sechsten
Benefizdinner in den Harmoniesaal am
Schillerplatz, den Horst Feulner,
Geschaftsfiihrer der Bamberger Con-
gress + Event GmbH, wieder kostenfrei
zur Verfiigung stellt.

Jorn Weinert, Hoffmanns
steak & fisch, Christopher Kropf,
Bamberger Kostlichkeiten, und
Claudia Oppelt, DeliCatering,
schwingen die Kochloffel und
zaubern ein kostliches Meni mit
erlesenen Weinen. In die Riege
der Bamberger Spitzenkdche
flir das Benefizdinner reiht sich
in diesem Jahr auflerdem Fabio
Galizia vom Restaurant La Vita.

Fir den kulinarische Hoch-
genuss sorgt das Bamberger a
cappella-Mannerquintett .. Quint-
Essenz” mit einem erfrischend
eigenen Mix aus selbst arran-

Hrmyma

gierten Songs der Genres Schla-
ger, Pop, Punk, Jazz, Ballade,
Barbershop und Klassik. Alle
Akteur:innen arbeiten an diesem
Abend ehrenamtlich.

Der Erlos des Bamberger
Benefizdinners kommt den
sozialen Stadtgebieten Gereuth/
Hochgericht und Starkenfeld,
u.a. der BasKIDhall sowie dem
Stadtteilzentrum Lowenzahn
zugute.

Karten zum Preis von 135
Euro pro Person erhalten Sie
telefonisch oder per Mail bei
Gabriele Kepic unter der Ruf-
nummer 0951 87-1440 oder per
E-Mail an: gabriele.kepicldstadt.
bamberg.de oder bei Nina Kéh-
ler unter der Rufnummer 0951
87-1444 oder per Mail an: nina.
kohler(@stadt.bamberg.de.

Aus organisatorischen Griin-

Die fiir das Benefizdinner ehrenamtlich titigen Koche Jorn Weinert, Hoffmanns
steak & fisch, Fabio Galizia, Restaurant La Vita, Claudia Oppelt, DeliCatering

und Christopher Kropf, Bamberger Kdstlichkeiten.

Baumschule PFISTNER

Tel. 09543 /99 27 « Handy 0173 / 38 89 237
den werden bevorzugt ganze

y Geisfelder Str. 10 ¢ 96129 RoRRdorf am Forst
i :
Tischwiinsche (8-Personen) %

Pflanzenverkauf direkt am Wohnhaus
Offnungszeiten: Di.-Do. von 13-17 Uhr, Fr. 9-17 Uhr,
beriicksichtigt. Sie missen 2%
schnell sein. Es sind nur noch

Sa. 09-14 Uhr oder durch tel. Vereinbarung
Restkarten vorhanden.

SR, Zierstrducher, Heckenpflanzen, Nadelgehélze, Kugelbédume,
- Obstbdume, Beerenstriucher, Schlin ipfla dendeck.
versch. Formen, BGume nach Stammumfang u.v.m.
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33. Berganza-Preis verliehen

Kunstverein Bamberg zeichnet Christoph Gatz aus.

.And the winner is:
Christoph Gatz!" Im Rahmen
einer Feierstunde im Stadt-
museum Villa Dessauer wurde

des Kunstvereins Bamberg an
Christoph Gatz verliehen. Ober-

(v.l.n.r.) Die Leiterin des Kunstvereins, D. Barbara Kahle, zusammen mit dem Preistriger
Christopn Gatz, Prof. Dr. Hubert Sowa sowie dem Vorstand der VR-Bank Bamberg/
Forchheim.

blirgermeister Andreas Starke
wiirdigte in seiner einfiihrenden
Ansprache das verdienstvolle
Wirken von Christoph Gatz im
Ende Juli der 33. Berganza-Preis  biirgerschaftlichen und kultu-
rellen Engagement, wobei er be-
sonders seinen jahrelangen und

extrem umfangreichen Einsatz
fir die Lipertz Fenster in der
Kirche St. Elisabeth im Bamber-
ger Sandgebiet hervorhob. , Mit
diesen Fenstern hat die Welt-
kulturerbestadt Bamberg ein
neues kiinstlerisches Glanzlicht

vorgehoben, sondern auch der
Kunstkenner, Kunstvermittler,
Kunstforderer und Mazen. Gera-
de im Zusammenwirken dieser
vielfaltigen Facetten der Kunst-
produktion, Kunstkennerschaft,
Kunstvermittlung und Kunst-

2

von internationaler Strahlkraft
erhalten”, so der OB Danach
sprach die Leiterin des Kunstver-
eins, Dr. Barbara Kahle sprach
Uber die vielfaltigen engagierten
kuratorischen und organisato-
rischen Tatigkeiten von Gatz im
Kunstverein, im Forderverein fir
das Kesselhaus Bamberg, fiir die
Architektur- und Kunstvermitt-
lung und vieles mehr.

Wiirdiger Preistrager

In seiner anschlieenden
Laudatio fiihrte der Kunstpada-
goge Prof. Dr. Hubert Sowa die
Teilnehmer der Feierstunde im
Detail durch viele Aspekte des
Wirkens von Christoph Gatz fir
seine Heimatstadt. Nicht nur
der Architekt, Baukinstler und
Baumeister Gatz wurde hier an
einigen ausgewahlten Bam-
berger Werkbeispielen her-

pflege zeigt sich der eigentliche
Grund, warum Gatz ein wiirdiger
Preistrager in der Tradition der
romantischen Kunstideen E.T.A.
Hoffmanns ist. Engagement,
Ideenreichtum, Leidenschaft
und Beharrlichkeit - auch gegen
grofle Widerstande - fiihrten
schlieBlich dazu, dass Gatz
zusammen mit dem Geistlichen
Hans Lyer fir die Gemeinde
Sankt Elisabeth das Riesenpro-
jekt der Lipertz-Fenster planen
und realisieren konnten.

SchlieBlich sprach noch
Joachim Hausner als Vorstand
der VR-Bank Bamberg/Forch-
heim, die seit vielen Jahren der
Sponsor des Preises ist - ohne
sich inhaltlich je in irgendeiner
Weise einzumischen. Auch dies
ist ein leuchtendes Beispiel fir
biirgerschaftliches Engagement
im kulturellen Leben der Stadt.

WissenWandel in der Stadtbucherei

Schulungstermine zu den Digitalangeboten der Blicherei.

Im Herbst fiihrt die Stadtbi-
cherei das Schulungsprogramm zu ihren
Online-Angeboten weiter fort. Medienpada-
gogin Stephanie Schmitt vermittelt kom-
petent und Hemmschwellen abbauend die
Anwendung der verschiedenen Online-Por-
tale, deren Nutzung fiir Blichereikund:innen
kostenfrei ist.

Zu allen Terminen bittet die Blicherei um
vorherige Anmeldung unter Tel. 0951 98119-
17 oder per E-Mail an info(dstadtbuecherei-
bamberg.de.

Mit Ausnahme der online-Veranstaltung
am Do. 29.9. treffen sich die Interessierten
im Saal der Stadtblcherei im Deutschen
Haus, Obere Konigstr. 4a.

Alle Veranstaltungen finden im Rahmen
des Projekts WissensWandel statt. Dabei
handelt es sich um das Digitalprogramm
fur Bibliotheken und Archive innerhalb von
NEUSTART KULTUR des Deutschen Biblio-
theksverbands e.V. (dbv), gefordert durch die
Beauftragte der Bundesregierung fir Kultur
und Medien.

10

Libby - die Biicherei-App zum sofort Loshdren
Mi, 21.09.2022 - 16.00 - 17.00 Uhr

Mit der Libby-App kénnen Biichereikun-

den Uber den Verbund Overdrive Franken
bequem und komfortabel auf eine grofle
Anzahl an deutschsprachigen Horbiichern
zugreifen. Der Workshop zeigt die Bedienung
der App und welche niitzlichen Features sie
hat. Es gibt ausreichend Zeit fiir Fragen und
zum selber Ausprobieren.

Die Franken.Onleihe -

digitale Medien von eBooks bis eLearning
Do, 29.09.2022 - 19.00 - 20.00 Uhr
[online-Veranstaltung iber TEAMS]

Die Franken.Onleihe bietet eine Vielzahl von
digitalen Medien: eBooks, eAudio, ePaper,
elLearnings und einiges mehr. In dieser
Online-Schulung wird vorgestellt, wie die
Vielfalt der Plattform zu nutzen ist.

Einfach digital -

eLearning mit der Franken.Onleihe

Mi, 05.10.2022 - 16.00 - 17.00 Uhr

Schon gewusst? Das umfangreiche Angebot
der Franken Onleihe beinhaltet auch den

Digitalprogramm fir Bibliotheken und
Archive innerhalb von Meustart Kultur

Wissens
|[SPUeM .,

Bereich E-Learning: Hier finden sich Online-
Kurse, die man im eigenen Tempo und
bequem von zu Hause aus absolvieren kann.
Die Schulung gibt einem ersten Uberblick
und zeigt den Weg fiir die Nutzung der E-
Learning-Kurse auf.

Einfach digital - Wissensreichtum entdecken
in Munzinger Online

Mi, 19.10.2022 - 16.00 - 17.00 Uhr

Das Portal Munzinger Online stellt aktuelle,
sorgfaltig geprifte und verifizierte Inhalte
fir Jedermann zur Verfligung. Die Daten-
banken werden regelmaBig aktualisiert

und erweitert. Biographien, Reiseflhrer,
Kindlers Literatur Lexikon, Duden Basiswis-
sen Schule und vieles mehr bilden zusam-
men einen wahren Wissensschatz, den auch
Schiiler gut fiir Referate nutzten kénnen.
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Ein Blick auf das Notenpult

Das Opernerlebnis , Alessandro” mit dem
Musikalischen Leiter Gottfried von der Goltz.

Auffiihrung. Eine auBBergewshn-
liche Spielzeiterdffnung wird
am 29. September mit der
Oper .Alessandro” von Georg
Friedrich Handel gegeben. In
Koproduktion mit der Jungen
Deutschen Phitharmonie und
einem Ensemble von interna-
tionalen Sanger:innen zeigt
das ETA Hoffmann Theater
das selten gespielte Werk.
Darin geht es um den schon zu

Georg Friedrich Handel
ALESSANDRO

Lebzeiten beriihmten Feldherrn,
der durch zwei Prinzessinnen
privat in die Bredouille gerat.
Gerade hat Alessandro nahezu
im Alleingang die indische Stadt
Sidrach eingenommen. Unter
seinem Gefolge befinden sich
auch zwei gefangene Prinzessin-
nen, Rossane und Lisaura. Beide
sind in den Eroberer verliebt
und versuchen ihn fiir sich zu
gewinnen. Der Held jedoch

Koproduktion mit der Jungen Deutschen Philharmonie
Ab 29. September | 19:30 Uhr | GROSSE BUHNE
Musikalische Leitung: GOTTFRIED VON DER GOLTZ

Regie: SIBYLLE BROLL-PAPE

Biihne & Kostiime: TRIXY ROYECK

Choreografie: TATIANA DIARA

Dramaturgie: Armin Breidenbach, Sonja Honold

Mit: Natalie Beck, Julia Helena Bernhart, Christian Gil Borrelli,
Lou Denés, Maria Eichler, Friedemann Gottschlich, Ruth Hade,
Ju-Hyeok Lee, Matthias Lika, Lara Morger, Lara Rieken, Timm
Schumacher, Daniel Seniuk, Lada Shornik

kann sich zwischen beiden nicht
entscheiden, zumal er nicht der
Einzige ist, den die Konigstdch-
ter bezaubern. Ein Liebesspiel
entspinnt sich ...

Die Leidenschaften der
Liebenden werden in prachtigen
Arien und Duetten besungen und
von dem Orchester untermalt.
Fir die Premiere wird schon
fleiBig geprobt: die Sanger:innen
iben die italienischen Musiksti-
cke und feilen an ihren Kolora-
turen. Damit alle im gleichen
Tempo musizieren, sorgt der
Musikalische Leiter Gottfried von
der Goltz dafiir, dass alle seinem
Dirigat folgen. Dafir steht er
hinter dem Pult im Orchester-

Traditioneller Gartenbau in Bamberg

Kurzfilm beleuchtet Chancen und Potenziale des Urbanen Gartenbaus.

Projekt. Finanziert durch Smart City und
in Zusammenarbeit mit Lennart Peters
und Christian Deuser hat das Zentrum
Welterbe einen Kurzfilm iiber das Gart-
nerviertel in Bamberg gedreht. Untermalt
von aktuellen Luftbildaufnahmen, Inter-
views mit Beteiligten der Gartnerstadt
sowie Erlduterungen zu den historischen
Wurzeln und Traditionen der Gartner-
schaft werden die aktuellen Herausfor-
derungen und Chancen von Bambergs
Urbanem Gartenbau vorgestellt.

.Der Film erhoht die Sichtbar-
keit der Gartnerstadt und gibt
denen eine Stimme, die dazu
beitragen, dass der Urbane Gar-
tenbau in Bamberg - immateri-
elles Kulturerbe und gleichzeitig
ein Teil des UNESCO-Welterbes
- erhalten bleibt”, so Patricia
Alberth, Leiterin des Zentrums
Welterbe Bamberg.

Urbaner Gartenbau ist
in Bamberg kein moderner
Trend - tatsachlich existiert der
innerstadtische urbane Gar-
tenbau in Bamberg seit dem
14. Jahrhundert und ist damit

tief in den Traditionen und dem
Selbstverstandnis der Bamber-
ger Biirgerschaft verwurzelt.
Im Kontext von Klimawandel,
sich aufheizenden Stadten und
der Abhangigkeit von globalen
Lieferketten kann der urbane
Gartenbau einen wichtigen Bei-
trag zur Lebensmittelversorgung
vor Ort und zur Verbesserung
des innerstadtischen Klimas
leisten.

Der Film gibt Einblicke in die
Herausforderungen, Griinfla-
chen in der dicht besiedelten
Stadt zu bewirtschaften: ., Gemii-
seanbau inmitten eines kleintei-
ligen Innenstadtbereiches ist fir
einen Betrieb schwierig”, meint
Andreas Dechant. Der Vorstand
des Vereins Gartner- und Ha-
ckermuseums fiigt hinzu, dass
es den Gartnern jedoch nicht an
der notwendigen Hartnackigkeit
mangele.

Auch Gartnerin Gertrud
Leumer sieht inzwischen mehr
Chancen als Herausforderun-
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gen: Zwar ging der Erwerbsgar-
tenbau in den letzten Jahrzehn-
ten zurick, das Interesse an
gemeinschaftlichem Gartnern
jedoch sei gewachsen. ,Es

geht um einen sozialen inne-
ren Wandel und darum, sich
darauf zu konzentrieren, was in
meinem Leben wirklich wichtig
ist”, erganzt Heike Kettner,
Mitbegriinderin der Gemein-
schaftsgarten und der Solidari-
schen Landwirtschaft Bamberg
und lobt die Zusammenarbeit:
.Es ist ein schones, kreatives,

Vi

Immaterielles Kulturerbe: die Untere Gartnerei in Bamberg.

graben, mit dem Riicken zum
Publikum: ,,Die Hauptaufgabe
ist, dass die Musik in das Drama
der Handlung eintaucht”, sagt er
und blickt auf die Noten. Und so
organisiert er die unterschiedli-
chen Tempi und musikalischen
Effekte, die Handel in seiner
Partitur einsetzt mit dem Or-
chester und den Séanger:innen.
~Handel hat eine prachtige
Instrumentierung in Alessan-
dro vorgenommen”, stellt er
fasziniert fest. ,Natirlich ist das
eine Herausforderung! Aberich
freue mich jetzt schon darauf,
dass sich die Magie des Theaters
und der Musik jeden Abend von
Neuem entfalten kann.”

lebendiges Miteinander mit dem
unglaublichen Know-How der
Bamberger Gartner, mit der
Zivilgesellschaft, mit Menschen,
die Interesse haben und die
Leidenschaft fiir das Gartnern
entwickeln. Das ist eine Vision
und ich glaube, wir haben sehr
viel Potenzial dafir.”

Das Video findet sich auf dem
Tube-Kanal der Stadt Bamberg
unter dem Direktlink:
https://youtube/o8pkdK71UbM
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Nachhaltiges Projekt fur Schulkinder bluht auf

Im Schulgarten der Offenen Ganztagsschule der Trimbergschule
konnen Kinder Gemuse anbauen, ernten und probieren.

Schulgarten. Schon seit 2018 arbeiten
die Schiilerinnen und Schiiler einmal
pro Woche gemeinsam mit Carola
Reinwald, Gartenpadagogin beim

Bund Naturschutz, im Schulgarten auf
dem Gelande der Versuchsanstalt der
Bayerischen Landesanstalt fiir Weinbau
und Gartenbau (LWG). Beim langersehn-
ten Gartenfest lobten Erich Spranger,
Vorsitzender des Bund Naturschutz, und
Iweiter Biirgermeister Jonas Gliisen-
kamp die kleinen Gartnerinnen und
Gartner und betonten, wie wichtig die
praktische Vermittlung von Wissen iiber
Natur und Erndhrung ist.

Es ist eine kleine paradie-
sische Idylle, die sich auf dem
Gelande der LWG an der Gal-
genfuhr auftut. Alles griint und

bliht derzeit, zwischen Zucchini,

Tomaten und Ringelblumen
hort man frohliches Kinderla-
chen. Uber 30 Schiilerinnen und
Schiiler der Trimbergschule
feiern mit beim langersehnten
Gartenfest der Offenen Ganz-
tagsschule Halli Galli. Beim
Picknick im Schatten gibt es
Gemiise aus dem eigenen
Anbau. ..Ich freue mich, dass |hr
so viel Lust habt, in der Erde zu
graben und zu probieren”, sagt
Carola Reinwald zu den vielen
fleiBigen Kindern. Die Gartnerin
und Sozialpadagogin betreut
die Ackerwerkstatten des Bund
Naturschutz bei der Trimberg-

schule. Sie geht jeden Dienstag
bei Wind und Wetter mit einer
Gruppe aus acht Schiilerinnen
und Schiilern der zweiten, aber
zum Teil auch ersten Klasse, in
den Schulgarten.

Seit 2018 lernen die Kinder auf
dem Gelande der Gartenbauver-
suchsanstalt von der Aussaat bis
zur Ernte alles rund um den Ge-
miiseanbau. Sie kénnen Beeren
und andere Friichte naschen und
ihre eigenen Ideen einbringen.
Zweiter Biirgermeister Jonas
Glusenkamp lasst sich beim
Gartenfest die Uppig bewach-
senen Beete von den Kindern
zeigen.

Er zeigte sich beeindruckt
davon, wie viel die kleinen
Gartnerinnen und Gartner schon
gelernt haben: ,.Es ist nicht
selbstverstandlich, dass Kinder
wissen, dass Radieschen unter
der Erde wachsen”, nennt der
Biirgermeister ein Beispiel der
wertvollen Arbeit im Garten.
Nicht zuletzt mit Blick auf die
Gartnerstadt als Teil des Welt-
erbes sei ein solches Projekt
enorm wichtig, so Glisenkamp.
Der Schulgarten kommt durch
die Kooperation mit dem Bund
Naturschutz und der LWG
zustande. Er wird finanziell aus
dem Programm ..Intensivierung

&

Die kleinen Gartnerinnen der Offenen Ganztagsschule an der Trimbergschule zeigen

gemeinsam mit (arola Reinwald vom Bund Naturschutz Zweitem Biirgermeister Jonas

Gliisenkamp ihren bliihenden Schulgarten.

der Umweltbildung” des Baye-
rischen Staatsministeriums fir
Umwelt und Verbraucherschutz
gefordert.

Glisenkamp sprach neben
dem Vorsitzenden des Bund
Naturschutz, Erich Spranger,
allen Beteiligten Dank aus.
Neben Carola Reinwald freuen
sich Agnes Arnoldo, Leiterin der
Offenen Ganztagsschule, wie
auch Heike de Wit, Referentin
fiir den Bereich Schulbetreu-
ung bei der Arbeiterwohlfahrt,
und Stefan Banner, Leiter der
LWG-Versuchsanstalt, dass
das Projekt zustande kam - die
Kinder hatten in der Zeit ein
wahnsinniges Wissen erlernt,

lagen oft richtig, wenn sie eine
Blume oder Pflanze im Garten
bestimmen sollen.

Alle sind sich einig, dass der
Schulgarten auch kiinftig auf-
bliihen soll.

Umwelt-Termine

Festivitat. Weinfreunde konnen sich freuen: Am
25. September, von 12 Uhr bis 18 Uhr, findet wie-
der das beliebte Weinfest unterhalb der ehemali-
gen Benediktinerabtei am Michaelsberg statt.

Weinfest am Michaelsberg

Silvaner und fruchtiger Federweif3er aus Bamberg

besonderes Ambiente und ladt zum gemditlichen
Verweilen ein. Genieflen Sie einen Silvaner oder
spritzigen Federweiflen mit herzhaften Zwie-
belkuchen und verbringen Sie einen geselligen

Nachmittag mit Freunden.

Das Fest am Michaelsberger Winzerhaus, direkt
im Bamberger Weinberg, hat im Herbst ein ganz

Hinweis:

rspitalstiftung Bamberg

Die Erlose flieBen der Sanierung der Kloster-
kirche St. Michael zu.

Die Klosteranlage und den Weinberg kénnen Sie zu

Fufi iiber den Benediktinerweg von der Aufsefigas-

se, dem Maienbrunnen oder von der Sandstraf3e

aus erreichen. Das Tor zum Weinberg am Bene-

diktinerweg ist gedffnet. Parken ist im gesamten

£ Klostergeldnde nicht méglich. Bitte benutzen Sie
die dffentlichen Verkehrsmittel.

19.09. Bezirk 1 -3
20.09. Bezirk 7 -9
26.09. Bezirk 4 -6
27.09. Bezirk 10-12
04.10. Bezirk 1 -3
05.10. Bezirk 7 -9
10.10. Bezirk 4 - 6
11.10. Bezirk 10-12
20.09. Bezirk 7
21.09. Bezirk 8
22.09. Bezirk 9
27.09. Bezirk 10
28.09. Bezirk 1"
29.09. Bezirk 12
05.10. Bezirk 1
06.10. Bezirk 2
07.10. Bezirk 3
11.10. Bezirk 4
12.10. Bezirk 5
13.10. Bezirk 6
Kostenlose

Energieberatung

durch die Klima- und Energie-
agentur in Zusammenarbeit
mit dem Verein Energieberater
Franken e.V.

Jeden Mittwoch,
12.00 Uhr - 18.00 Uhr

Anmeldung: Tel. 0951 87-1724
oder 0951 85-590
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GENUSSIA

Entdecke die Genusslandschaft Bamberg

GEWINNSPIEL
Zeig uns deinen

#genussla
Moment!
E

3x

100 € Gutschein
Altes Kurhaus und
ein Schlemmerkistla

50 € Gutschein

Brauerei Spezial

Bamberg
Design Tasse

+ weitere tolle Preise
Alle Infos und Teilnahmebedingungen unter

www.genussla.de/moment

Genussla® - Das Portal Fir Produkte,
Events und Rezepte aus der Region.

Eine gemeinsame Initiative von

'

STADT BAMBERG

in Kooperation mit der
C.) Lebenshilfe
Bamberg

e
Eg Dy

WA REGIONALE
Vo S iy
dfw’ ra IDENTITAT

Landkreis
Bamberg

geférdert durch

Bayerisches Staatsministerium
der Finanzen und fiir Heimat &2
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Foto: Klima- und Umweltamt

Aufkleber ,Bitte keine
Werbung™ an der Infothek
Im Burgerrathaus

BITTE KEINE WERBUNG

& KEINE KOSTENLOSE ZEITUNG

BITTE KEINE WERBUNG -

Klimaschutz. Briefkastenwerbung
konnen nicht-adressierte Handzettel,
Werbebriefe, Prospekte, Anzeigenblitter
und Flugblatter politischer Parteien sein.
Sie ist grundsétzlich erlaubt, solange der
Besitzer oder die Besitzerin des Brief-
kastens nicht einen entgegenstehenden
Willen deutlich macht. Dies geschieht
héufig durch einen Sperrvermerk am
eigenen Briefkasten.

Das sind z.B. Aufkleber mit
dem Titel ,Ich mdchte keine
Werbung” oder ,Bitte keine
Werbung”. Laut einem Urteil des
Bundesgerichtshofs (Az. VI ZR
182/88) miissen werbende Un-
ternehmen und Zusteller diesen
oder einen anderen Aufkleber
mit gleichbedeutender Aussage
bertiicksichtigen. Der Hinweis
am Briefkasten gilt ebenso fiir
teiladressierte Werbung. Die
Zustelldienste dirfen eine Wurf-
sendung, die beispielsweise ,.an
die Bewohner des Hauses" ad-
ressiert ist, nicht zustellen, wenn
ein Aufkleber am Briefkasten
Werbung als unerwiinscht aus-
weist. Auch Prospekte, die nicht
in einem Anzeigenblatt eingelegt
sind, dlrfen nicht zugestellt wer-
den, wenn ein entsprechender
Aufkleber am Briefkasten ange-
bracht ist. Nicht ausreichend ist

ein Sperrvermerk bei personlich
adressierten Werbesendungen
oder kostenlosen Zeitungen
mit redaktionellen Anteil und
Werbeeinlage. Wer auch auf
kostenlose Zeitungen verzich-
ten mochte, muss dies z. B. mit
einem besonderen Hinweis am
Briefkasten, etwa ,Ich mochte
keine kostenlosen Zeitungen”,
deutlich machen.

Laut der Verbraucherzentrale
landen zu viele Werbebriefe,
Postwurfsendungen und Pros-
pekte ungelesen in der Altpa-
piertonne. Um dies zu verhin-
dern, konnen Verbraucherinnen
und Verbraucher, die keine
Werbung mdchten, einen Sperr-
vermerk an ihrem Briefkasten
anbringen.

Damit konnen viele Ressour-
cen, wie Papier, Kunststoff,
Wasser und Energie, eingespart
werden. Da die Férderung der
Abfallvermeidung gemaf} der
Abfallwirtschaftssatzung eine
wichtige Aufgabe der Stadt
Bamberg ist, sind ,Bitte keine
Werbung“-Aufkleber kostenfrei
an der Infothek im Rathaus am
Z0B erhaltlich.

Goldschmiede

K,A\S NE?

Bamberg zum Sammeln
10 verschiedene Motive

www.goldschmiede-kastner.de

Anzeige



FrauenFilmFestival geht
In die nachste Runde

Filme von Frauen mit Frauen

Ausgezeichnete Filme
von Regisseurinnen mit Frauen
in den Hauptrollen zeigt das
6. FrauenFilmFestival in der
Woche vom 25. September bis
3. Oktober 2022 im Lichtspiel
Kino&Café Bamberg. Immer
noch gelangen viel zu wenige
Filme von Frauen in die Kinos.
Um den Werken von Filmema-
cherinnen mehr Sichtbarkeit zu
verleihen, laden die Veranstal-
terinnen auch in diesem Jahr zu
sieben ganz unterschiedlichen
Filmen ins Lichtspiel-Kino ein.
Eines haben alle Filme aber ge-
meinsam: Frauen nehmen den
Kampf auf gegen die Widrigkei-
ten ihres Lebens, finden Verbiin-
dete und entwickeln Starke.

Sieben Filme im Programm

.Frau im Dunkeln”, .Vaters-
land”, , Alice Schwarzer”, ,.Eine
total normale Familie”, , Toch-
ter”, .Ivie wie lvie” und ,,Meine
Stunden mit Leo” stehen in

diesem Jahr auf dem Pro-
gramm. Das Festival beginnt mit
Kaffee, Sekt, Hornchen und dem
oscarnominierten Film ,Frau

im Dunkeln” am Sonntag, 25.
Oktober um 12.00 Uhr. Gro-

Res Erinnerungskino tber das
Trauma einer ganzen Generati-
on verspricht ,.Vatersland”, bei
der zweiten Vorstellung am 28.
September um 18:40 Uhr mit
anschlieBendem Online-Regie-
gesprach. Der Kinodokumentar-
film ,Alice Schwarzer” lauft am
26. September, 18.40 Uhr in der
Bamberg-Premiere. ,Eine total
normale Familie” zeichnet das
Portrat einer Familie, die sich
fir eine gemeinsame Zukunft

Das FrauenFilmFestival

von ihren hetero-normativen
Vorstellungen l6sen muss.

Das Roadmovie ,Tochter” ba-
siert auf dem gleichnamigen Ro-
man von Lucy Fricke, die aktuell
Stipendiatin des Internationalen
Kinstlerhauses Villa Concordia
ist. Die Themen Selbstfindung in
Diversitat riickt ..lvie wie lvie” in
den Mittelpunkt. Zum Abschluss
der Frauen-Film-Woche kénnen

... findet vom 25. September bis 3. Oktober 2022 im Lichtspiel-
kino, Untere Konigstrafle 34, Bamberg statt.

Der Eintritt betragt 7,50 Euro (ermaBigt 6 Euro).

Weitere Informationen unter www.lichtspielkino.de/festival/
é-frauen-filmfestival-bamberg-event

Schultaschen-Sets fur 50 Kinder

Sparda-Bank unterstitzt einkommensschwache Familien

Fir viele Erstklasslerin-
nen und Erstklassler in Bamberg
hat nach den Sommerferien ein
spannender neuer Lebensab-
schnitt begonnen. Nach zwei
Jahren Ausnahmezustand
aufgrund der Corona-Pandemie
ist zumindest aktuell mit
einem weitgehend ,normalen”
Schulstart zu rechnen. Dennoch
stehen gerade finanziell schwa-
chere Familien vor der nachsten
Herausforderung: Die Inflation
ist so stark zu spliren wie lange
nicht. Ob Haushaltsenergie,
Kraftstoffe oder Nahrungsmit-
tel - die Preise schnellen in fast
allen Bereichen spiirbar nach
oben und bescheren deutschen
Haushalten die hochsten Teu-
erungsraten seit Jahrzehnten.
Aus diesem Grund unterstiitzt
die Sparda-Bank Niirnberg eG
bedirftige Familien. Die Genos-
senschaftsbank stattet 50 Kinder
aus Bamberg mit hochwertigen
Schultaschen-Sets aus. Ziel ist
es, allen ABC-Schiitzen einen
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erfolgreichen Schulstart mit den
gleichen Chancen zu ermdgli-
chen.

Aktion mit starken Partnern

Biirgermeister und Sozialre-
ferent Jonas Glisenkamp zeigte
sich dankbar fiir das soziale
Engagement der Sparda-Bank.
.Schon unter normalen Bedin-
gungen ist der Schulstart keine
glinstige Angelegenheit. Mit den
aktuell sprunghaft steigenden
Preisen werden aber selbst
Dinge des taglichen Bedarfs
zum teuren Gut fir viele Eltern”,
weif} Jonas Glisenkamp. Die
Stadt Bamberg tibernimmt die
Verteilung der Schulranzen an
die Kinder. ,Als Projektpartner
ist uns sehr daran gelegen, dass
die Kinder mit gleichen Chancen
in diesen neuen Lebensabschnitt
starten”, so Glisenkamp. Die
Stadt Bamberg kooperiert seit
neun Jahren mit der Sparda-
Bank Nirnberg bei der Schul-

sich die Besucherinnen und
Besucher am Montag, 3. Oktober
um 17.00 Uhr auf die Komaddie
.Meine Stunden mit Leo™ mit
Sektempfang (auch alkoholfrei)
freuen.

Veranstalterinnen sind
gemeinsam mit dem Odeon
& Lichtspiel, Kino & Café die
Katholische Arbeitnehmerbe-
wegung (KAB), der Katholische
Deutsche Frauenbund (KDFBJ,
die Medienzentrale der Erzdi-
0zese Bamberg, ver.di Bezirk
Oberfranken-West, die Gleich-
stellungstellen der Stadt und
des Landkreises Bamberg,
unterstitzt auch 2022 durch den
Soroptimist International Club
Bamberg-Wilde Rose.

Annika Scherm, Vertriebsleiterin Mitgliederbetreuung & Gewinnung bei der Sparda-
Bank, iiberreicht 50 bunte Schultaschen-Sets an Biirgermeister Jonas Gliisenkamp und
die Bereichsleiterin fiir Soziales, Gabriele Kepic.

taschenaktion. ,,Gerade im Jahr
2022 ist die Aktion wichtiger
denn je. So konnen wir ein-
kommensschwachen Familien
zumindest diese eine Zusatz-

belastung abnehmen”, ergénzt
Gabriele Kepic, Bereichsleitung
Soziales im Referat fir Klima,
Mobilitat und Soziales der Stadt
Bamberg.
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Foto: Filmverleih

Foto: Pressestelle, Anna Lienhardt
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Sandkerwa 2022: Festabzeichen,
Geselligkeit und gute Taten

Uber 180.000 Besucher:innen feierten die Sandkerwa.

,Endlich wieder Sandkerwa“
- Die Erleichterung und Freude iiber die
Riickkehr von Bambergs bekanntestem
Volksfest war iiberall in den historischen
Gassen der Altstadt zu spiiren. Zwei Jah-
re nach der Corona-Zwangspause kamen
etliche Einheimische und Besucher:innen
auf die groBte Kerwa der Stadt. Die Ver-
anstalter und Einsatzkrafte zeigten sich
zum Ende des fiinftagigen GroBereignis-
ses zufrieden: Etwa 180.000 Besucher
hatten mitten im Weltkulturerbe eine
friedliche Sandkirchweih gefeiert.

2022 gab es erstmals eine
Festabzeichenpflicht in den
Abendstunden, um die Finan-
zierung der Veranstaltung zu
sichern. Dessen Kauf bezeichne-
te Bambergs Oberbiirgermeister
Andreas Starke in seiner Fest-
ansprache als ,.Ehrensache”.
Weitere wichtige Geldspritzen
steuerten die Sponsoren bei.

Die Sandkerwa Veranstaltungs
GmbH zog eine positive Bilanz.
.Unser Wunsch nach einer
friedlichen Sandkerwa ist in
Erfillung gegangen”, sagen

die beiden Geschaftsfiihrer,
Jirgen Wirth und Horst Feulner,
Ubereinstimmend. Ihr Dank ging
an alle, die zum Gelingen der
Kerwa beigetragen haben.

Auch der Birgerverein IV.
Distrikt zeigte sich sehr zufrie-
den. Nach ihrem persénlichen
Highlight gefragt nennt die Erste
Vorsitzende, Simone Franke
den Eréffnungsgottesdienst in
St. Elisabeth am Mittwoch und
das Feuerwerk am Montag auf
der Regnitz. ,Beides war sehr
stimmungsvoll und hat ge-

zeigt, dass trotz des Kriegs und
anderen Krisen die Menschen
feiern dirfen und dies auch tun
sollen.” Auch der Besuch des
Ministerprasidenten am Sonntag
zum Fischerstechen sei ein
Hohepunkt gewesen.

Eine weitere Besonderheit
2022: Die Bamberger Biirger-
meister waren gleich zwei Mal
fur den guten Zweck im Einsatz.
Bambergs Zweiter, Jonas
Glusenkamp, schenkte in der
Bar ,.Heimathafen” Cocktails
aus. Der Biirgermeister war am
Donnerstagabend bis spat in
die Nacht im Einsatz, und stand
am Freitag nach dem Dienst im
Rathaus bereits wieder hinter
dem Tresen. Die Idee dahinter:
.Ich wollte die Kerwa nutzen, um
dem Fachkrafte-Mangel in der
Gastronomie zumindest fiir zwei
Tage ein wenig die Stirn zu bie-
ten. Man ist mit den Menschen
im Gesprach und es kommt eine
schéne Summe zusammen.”
Insgesamt waren es 1.000 Euro,
die direkt an den Verein ,Men-
schen in Not” gehen. Die Gast-
ronomen und der Biirgermeister
haben die Spendensumme aus
dem Trinkgeld in Hohe von 400
Euro aufgestockt. ,Es hat viel
Spaf gemacht und ich mdchte
die Aktion am Kerwadonnerstag
2023 wiederholen.

In einer weiteren Aktion un-
terstiitzten Oberblirgermeister
Andreas Starke, Zweiter Biirger-
meister Jonas Glisenkamp und
Dritter Blirgermeister Wolfgang
Metzner den Bratwurstverkauf
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von Sandro da Ros. 50 Cent je
verkauftem Paar oder Stlick
gingen an die Bamberger Tafel.
So kamen 1.500 Euro zusam-
men, aufgerundet durch da Ros,
plus 500 Euro zusatzlich vom
Bilrgerverein Sand. Fir die 2.000

Euro sind die Tafel-Verantwort-
lichen, Michaela Revelant und
Wilhelm Dorsch, sehr dankbar:
.Die Zeiten werden nicht einfa-
cher. Wir versorgen momentan
300 Menschen pro Woche mit
Lebensmitteln.”



http://www.stadt.bamberg.de/sandkerwa2022

Familienbeauftragte:r gesucht!

Bamberg besetzt Ehrenamt neu.

Das Ehrenamt der oder des
Familienbeauftragten der Stadt Bamberg
wird im November 2022 neu besetzt. Die
Stadt Bamberg und der Familienbeirat
rufen Interessierte auf, sich fiir dieses
Ehrenamt zu bewerben.

Das Leben als Familie ist
erfiillend und lebendig, bringt
aber auch Herausforderungen
mit sich. Daher brauchen Famili-
en Unterstiitzung: lhre Anliegen
missen mit starker Stimme in
die gesellschaftlichen Diskus-
sionen eingebracht werden.

Bewerbungen auf das Amt

Um Bamberger Familien ein
Sprachrohr zu verleihen, gibt es
seit 2006 das Ehrenamt der/des
Familienbeauftragten. Pauline
Albrecht, die diese wichtige Po-
sition aktuell innehat, scheidet
im Winter 2022 aus ihrem Amt
aus: ,Das Amt der Familienbe-
auftragten bereitet mir grofle
Freude! Doch mit dem baldigen
Abschluss meines Masterstu-
diums machte ich mich neuen
Herausforderungen widmen.”
Deshalb suchen die Stadt Bam-
berg und der Familienbeirat nun

... der/des ehrenamtlichen Familienbeauftragten kénnen bis
zum 30. September per Post oder Mail gesendet werden an:

Stadt Bamberg, Familienbeirat

Heinrichsdamm 1, 96047 Bamberg

familienbeirat(@stadt.bamberg.de

Bei Fragen zum Ehrenamt oder zur Bewerbung kénnen sich
Interessierte an Ramona Wenzel vom Amt fir Inklusion der

Stadt Bamberg wenden

(Tel.: 0951 87-1442, E-Mail: inklusion@stadt.bamberg.de).

eine Nachfolgerin oder einen
Nachfolger.

Fiir noch mehr
Familienfreundlichkeit

Der oder die neue Familien-
beauftragte ist Ansprechperson
fur Familien in Bamberg und
leitet ihre Interessen, Sorgen
und Anliegen an die zustandigen
Amter und Einrichtungen der
Stadt Bamberg weiter. Zu den
Aufgaben der oder des Fami-
lienbeauftragten zahlen auch
die Biindelung von Ideen und
Projekten zur Verbesserung
der Familienfreundlichkeit in
der Stadt Bamberg sowie eine
kreative und lebendige Offent-
lichkeitsarbeit.

Die Stadt Bamberg und der
Familienbeirat suchen nach
einer Person, die sich mit Be-
geisterung fir Familien in der
Stadt engagieren mochte, die
Freude am Dialog und an Koope-

ration mitbringt und die Lust hat,
kreative Ideen zu entwickeln und
Projekte anzustoflen. Wichtig
sind eine aufgeschlossene und
wertschatzende Haltung gegen-
Uber unterschiedlichen Lebens-
entwirfen von Familien und
eine politische Unabhangigkeit.
Erfahrungen in der Umsetzung
und Steuerung von Projekten
und zeitliche Flexibilitat sind bei
der Ausilibung des Ehrenamts
hilfreich.

Die oder den neuen Familien-
beauftragte:n erwarten eine
offene und wertschatzende
Arbeitsatmosphare, Unterstiit-
zung und konstruktive Zusam-
menarbeit mit dem Amt flr
Inklusion der Stadt Bamberg,
dem Familienbeirat und seinem
Vorstand, sowie eine Biirokraft
und ein Biiroarbeitsplatz in
den Raumen des Familienbei-
rates. Das Ehrenamt wird mit
einer Aufwandsentschadigung
vergltet.

Gefluchtete sind Gefluchtete, ganz egal woher!

Kampagne zur Starkung der Solidaritat mit Geflichteten

.Gefliichtete sind Gefliichte-
te, ganz egal woher!” unter diesem Mot-
to ruft die Partnerschaft fiir Demokratie
in der Stadt Bamberg dazu auf, sich
mit den Themen Flucht und Migration
sowie Diskriminierung und Rassismus
auseinanderzusetzen.

Die Kampagne mochte
Vereine, Initiativen und Privat-
personen dazu motivieren, sich
mit eigenen Ideen zur Starkung
der Solidaritat mit Gefllichteten
in die Partnerschaft fir Demo-

Partnerschaft fiir Demokratie in der Stadt Bamberg

DEMOKRATIE BRAUCHT DICH!
Jetzt mitmachen und Firderung beantragen!

,

ZUSAMMEN xS
DEMOKRATIE

in Stadt und Landkreis BAMBERG

Gettedertvom i Rabame e

L] i
'..n—-a' "= Demokratie e/ enf
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kratie einzubringen. ,,Ob Lesung,
Theater- oder Filmauffiihrung,
Workshops oder Handlungstrai-
nings, Ausstellungen, Vortrage,
Diskussionen oder Medien-
projekte - viele Formate sind
forderfahig”, berichtet Esther
Gratz.

Das Motiv der Kampagne war
bereits in verschiedenen For-
maten im Stadtgebiet sichtbar
und wird ab Herbst auch in den
Stadtbussen zu sehen sein. ..Ich
finde die Kampagne groflartig,

STADT BAMBERG

weil sie das Thema der Un-
gleichbehandlung von Gefliich-
teten in das Stadtbild tragt und
zur breiten Diskussion anregt”,
erklart Judith Siedersberger,
Vorstand Freund statt fremd e.
V. und Mitglied im Begleitaus-
schuss der Partnerschaft fiir
Demokratie.

Dariber hinaus konnen
Biirger:innen die Kampagne
ab sofort in Form eines kurzen
schriftlichen Statements mit Foto

oder einer Video-Botschaft (max.
30 Sek.) auf Instagram (demo-
kratie.leben.stadt.bamberg.de)
unterstitzen.

Weitere Informationen sind
unter www.demokratie-leben-
bamberg.de, auf dem Instagram-
Account demokratie.leben.stadt.
bamberg sowie telefonisch bei
Esther Gratz, Koordinierungs-
und Fachstelle der Partnerschaft
fur Demokratie, unter 0951
91419545, zu erhalten.
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OB Starke: ,,Eine Starkung
fur den Gesundheitsstand-

ort Bamberg”

Stadtspitze besucht das Praxissoftware-
Unternehmen ,, medatixx” am neuen Standort

an der Kronacher Strafle.

Wirtschaft. Die Gewerbeflachen in
Bamberg sind rar gesat. Umso gliick-
licher zeigten sich Oberbiirgermeister
Andreas Starke, Wirtschafsreferent Dr.
Stefan Goller und Ruth Vollmar, Leiterin
der Wirtschaftsforderung, beim Besuch
des mittelstandischen Unternehmens
~medatixx”, dass fiir dieses ,,wichtige
Unternehmen fiir Bamberg™, so OB Star-
ke, ein neuer Standort gefunden werden
konnte. Die Firma bietet Software fiir
Arztpraxen und betreut die Kunden aus
dem Gesundheitssektor.

Ob Rezepte oder Krankschrei-
bungen - ohne Computer lauft
in den Arztpraxen heutzutage
nichts mehr. Die Software dazu
liefert das Unternehmen . meda-

tixx". Einer von zwei Hauptstand-
orten befindet sich in Bamberg.
Uber 250 Mitarbeiter:innen und
Mitarbeiter entwickeln in der
Welterbestadt Praxissoftware
und beraten Arzt:innen sowie
medizinisches Fachpersonal vor
Ort, per Telefon, aber auch mit
selbst produzierten Podcasts
und Videoformaten.

Seit dem Corona-Jahr 2021
hat das Unternehmen den neuen
Standort an der Kronacher
Strafle bezogen. Geschafts-
fihrer Jens Naumann fiihrte
die stadtische Delegation um
Oberbiirgermeister Andreas
Starke gemeinsam mit durch
das Gebaude.

Foto: Stadtarchiv, Jiirgen Schraudner
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Oberbiirgermeister Andreas Starke (Dritter von links) lieB sich von Geschiftsfiihrer Jens
Naumann (Mitte) und Architekt Stefan Seiler (rechts) den neuen Standort von
»medatixx" zeigen. Beim Unternehmensbesuch dabei waren auch Wirtschaftsreferent
Dr. Stefan Goller (Zweiter von rechts) und Ruth Vollmar von der Wirtschaftsforderung
(Zweite von links), ganz links medatixx-Marketingleiterin Alexandra John.

Strategie der Stadt bestatigt

Oberblrgermeister Starke
gratulierte Naumann zu dem
hochmodernen Standort. Der
OB freute sich, dass es ge-
lungen sei, das Unternehmen
trotz knapper Gewerbeflachen
in Bamberg zu halten: ,.Der
Gesundheitsstandort ist ein
wichtiges Thema fir Bamberg”,
betonte Starke.

Das Unternehmen ,meda-
tixx” trage dazu bei, ,Bamberg
iber die Automobilzulieferer-
branche hinaus breiter aufzu-
stellen”. Wirtschaftsreferent
Dr. Stefan Goller sieht mit der
gelungenen Ansiedlung von
.medatixx” die Strategie der
Stadt bestatigt, verstarkt auf
zukunftstrachtige Unterneh-
men aus der IT- und Gesund-
heitsbranche zu setzen.

Drohne hilft, den Baumbestand in Bamberg zu sichern

Daten fir mehr Klimaschutz.

Datenerhebung. Baum, Kiinstliche Intel-
ligenz, Mensch - kurz: BaKIM - so heiBt
ein Projekt, durch das die Pflege des
Baumbestands in Bamberg wesentlich
erleichtert wird: Dazu hebt eine Drohne
mit hochmoderner Technik ab, um den
aktuellen Zustand der Wald- und Stadt-
baume zu erfassen. Kiinstliche Intelli-
genz hilft dabei die Baume zu erkennen,
zu inventarisieren und auf lange Sicht
die Baumsch@den vorherzusagen und
Krankheiten schneller zu erkennen. Die

Im Smart-City-Projekt BaKIM wird Bambergs Baumbestand dokumentiert. Nun wurde

Stadt Bamberg kooperiert dabei mit der
Professur fiir Angewandte Informatik,
insh. Kognitive Systeme der Universitat
Bamberg. ,,Das Projekt hat einen konkre-
ten Nutzen fiir viele Bereiche, was auch
der hervorragenden Zusammenarbeit

mit der Universitat zu verdanken ist”,

so Oberbiirgermeister Andreas Starke
bei der Vorstellung der eigens fiir das
Projekt angeschafften Drohne.

Die Rotoren klappen an den

i

die dafiir speziell angeschaffte Drohne der Offentlichkeit vorgestellt (v.1.): Projektleiter
Jonas Troles von der Universitdt Bamberg, Finanzreferent Bertram Felix, Oberbiirger-
meister Andreas Starke, Michael Weber vom Sachgebiet Griinanlagen der Bamberger

Service Betriebe (BSB), Smart-City-Programmleiter Sascha Gotz, stidtischer Forstamtslei-

ter Johannes Holzel sowie Digitalisierungsreferent Dr. Stefan Goller.
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Fligeln nach oben, die Drohne
startet senkrecht in die Luft, um
dann schnell in den Gleitflug
liber zu gehen: Dieses Fluggerat
ist keine gewdhnliche Drohne,
sondern ein kleines Flugzeug
mit gut zwei Metern Fligel-
spannweite. ,Die spezielle Bau-
weise ermoglicht es, entspre-
chend lange in der Luft bleiben
zu konnen”, erklart der Techni-
sche Projektleiter Jonas Troles
von der Universitat Bamberg
wahrend er kontrolliert, wie das
Flugobjekt nach einem vorge-
gebenen Flugplan automatisiert
seine Schleifen dreht und Fotos
aufnimmt. Die Drohne kann bis
zu 90 Minuten am Stiick fliegen
und so an einem Vormittag den
gesamten siidlichen Stadtwald
mittels Fotos oder sogenannter
Multispektralsensorik erfassen.
Voraussetzung ist entsprechend
gutes Wetter.

Die Drohne wurde fiir das
Smart-City-Kooperationsprojekt
BaKIM (Baum, Kiinstliche
Intelligenz, Mensch) von Stadt
Bamberg und der Professur
flir Angewandte Informatik
insbesondere Kognitive Syste-

me der Universitat Bamberg
angeschafft. Fir das zunachst
bis Méarz 2024 laufende Projekt
erhielt die Stadt Bamberg eine
Forderung von 450 000 Euro vom
Bayerischen Digitalministerium.

Gezielte MaBnahmen ergreifen

.Wir nutzen in dem Projekt di-
gitales Know-how zur besseren
Losung eines ganz konkreten
Problems”, erklart Digitalisie-
rungsreferent Dr. Stefan Goller.
Denn: Der Klimawandel mit hdu-
figeren Extremwetterlagen stellt
den stadtischen Forstbetrieb
und die Abteilung Griinanlagen
der Bamberger Service Betriebe
vor grof3e Herausforderungen.
Die Daten helfen dabei, Baumar-
ten und Vitalitat der Baume zu
bestimmen und liefern beim kli-
mafesten Waldumbau wichtige
Unterstiitzung.

Mit den bereitgestellten
Daten werden laut Smart-City
Programmleiter Sascha Gotz
Erkenntnisse gewonnen, die in
ihrer Schnelligkeit und Genauig-
keit nicht mit bisher verfligharen
Methoden zu erzielen waren.
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Eood to know: start.land.flow
gibt Juratipps fur Grunder:innen

Digitalisierung. Wer griindet,
bendtigt nicht nur eine gute
Geschaftsidee, sondern muss
auch formale und rechtli-che
Hirden Gberwinden. Um diese

Video erscheint, beantworten
Rechtsanwalt Carsten Sporrer
und Leah Mihloder von ,start.
land.flow” Fragen, wie etwa:

e Was muss ich bei Werbeanzei-

gen und bei meiner Website
beachten?

e Was muss ich beim Suchen,
Einstellen und Beschaftigten

LAGARDE!]

ZENTRUM FUR DIGITALISIERUNG UND GRUNDUNG

von Mitarbeitenden berlck-
sichtigen?

Stolpersteine zu meistern,
gibt es in der Region kosten-
freie Angebote, wie z.B. den
monatlichen Beratungstag fiir
Existenzgriinder:innen im 1GZ
Bamberg, bei dem individuelle
Fragen zu den Themen Recht,
Steuerrecht, Patentrecht und
Finanzierung geklart werden
kdnnen.

* Muss ich mein Business,
meine ldee irgendwie und
irgendwo schiitzen lassen?

e Wie trage ich eine Marke fir
mein Business ein?

Mittlerweile sind drei Folgen
erschienen, welche die Themen

Markenrechte, Website und Wer-
bung sowie ein Arbeitsrecht-
Einmaleins behandeln.

Alle Folgen der . Juratipps fir
Grinder:innen” unter
https://www.startlandflow.de/
oder auf dem Youtube-Channel
Einen allgemeinen Zugang .Startlandflow”.
zu rechtlichen Themen bietet
das Onlinemagazin ,start.land.
flow" in der Serie ,Juratipps fiir
Grinder:innen”. In jeder Folge,

die sowohl als redaktioneller
Beitrag als auch als YouTube-

Termine zur Existenzgriindungs-
beratung unter
https://igzbamberg.de/

oder immer im

Rathaus-Journal. I

Bildquelle: Grafik: Leah Mahloder

Kostenfreie (online-)Sprechtage der
Wirtschaftsforderung fur Unternehmen

21. September ,Sprechtag Sicherung und Nachfolge”
Einzelberatungen durch die Kammern und Aktivsenioren.

Anmeldung fir den 21.9. in der Wirtschaftsférderung Stadt Bamberg,
Petra Schmaus, Tel.: 0951 87-1313 oder Email: wifoe(dstadt.bamberg.de

22. September Sprechtag ,,CE-Kennzeichnung”

Der TUV-Rheinland und die IHK fiir Oberfranken Bayreuth informieren in
Einzelterminen u.a. zu Produktsicherheit und Risikobeurteilung und dem
Weg zur CE-Kennzeichnung. Anmeldung unter
http://ihkofr.de/cesprechtage2022

4. Oktober Sprechtag ,,Griindung”

45-minitige Einzelberatungen fir Existenzgriinder:innen durch die Kam-
mern, Aktivsenioren u.a.

Anmeldung im IGZ Bamberg bei Luisa Beckstein, Tel.: 0951 9649101

11. & 12. Oktober Sprechtag ,,Energie”

Einzelberatungen durch die Kammern und die Klima- und Energieagentur
Bamberg zu energetischer Sanierung, Energieeffizienz, -einsparung und
-management, Kraft-Warme-Kopplung und Forderprogramme.
Anmeldung in der Wirtschaftsforderung Landkreis Bamberg, Rainer Keis,
Tel.: 0951 85-223 oder unter rainer.keis(dlra-ba.bayern.de

25. Oktobersprechtag ,,Fordermittel

Einzelberatung durch die Regierung von Oberfranken, die LfA Forderbank
Bayern und die Industrie- und Handelskammer fiir Oberfranken Bayreuth
zu finanziellen Forderungen fiir Innovationen und Investitionen fiir neue
Produkte, Verfahren oder Dienstleistungen.

Anmeldung bei Wirtschaftsforderung Stadt Bamberg, Petra Schmaus,
Tel.: 0951 87-1313 oder Email: wifoe(dstadt.bamberg.de

Sicherung und Nachfa-g_é
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Daten in Bamberg - Offentliches niitzen,
Privates schutzen!

Smart City. Ein sicherer und sinn-
voller Umgang mit Daten wird
fir Kommunen immer wich-
tiger. Vor allem als Smart City
istin Bamberg ein einheitlicher
und standardisierter Umgang
mit Daten in den kommenden
(Smart City-) Projekten der Stadt
notig. Dazu soll die Data Policy
dienen. Ein Arbeitskreis hat ein
erstes Papier verdffentlicht, das
einen Vorschlag zum Umgang
mit Daten in Bamberg macht.

Dabei gilt: Offentliche Daten
sollen genditzt, aber private
Daten ganz besonders geschiitzt
werden. Das Papier stellt bei
der Nutzung von Daten das
Gemeinwohl in den Mittelpunkt

und fordert Verstandlichkeit,
Mitbestimmung, Offenheit und
Transparenz. Das bedeutet:
Birger:innen sollen jederzeit
dartber informiert sein, ob
und warum Daten
erhoben werden.
Um gemeinsam und
transparent uber
dieses sensible
Thema zu sprechen,
wird die Biirger-
schaft gebeten

sich einzubringen.
Im Nachgang wird
sich der AK Data Policy erneut
treffen und aufbauend auf dieser
Diskussion eine Bamberger Da-
tenrichtlinie erarbeiten, welche
im Stadtrat verabschiedet und

ein wichtiger Teil der Bamberger
Smart City Strategie werden soll.

.Die Meinung der Stadtgesell-
schaft ist uns in dieser Angele-
genheit besonders
wichtig, denn wir
mdchten erreichen,
dass kommunale
Daten in Bamberg
noch sinnvoller
genutzt werden
kénnen -z.B. zur
Erfassung von
Verkehr oder zum
Messen von Luftverschmutzung.
Gleichzeitig wollen wir aber auch
maglichst sparsam Daten erfas-
sen, personliche Daten schiitzen
und die Biirger:innen informie-

SMART

BAMBERG

ren wo und zu welchem Zweck
Daten gesammelt werden”, so

der Digitalisierungsreferent Dr.
Stefan Goller.

Das Thesenpapier zur Data
Policy finden Sie zum Nachle-
sen, Kommentieren und Disku-
tieren unter:
https://bamberg-gestalten.de/
data-policy

Auch einen analogen Termin
zum personlichen Austausch
Uber das Thema Daten und Da-
tennutzung in Bamberg wird es
geben. Entsprechende Informa-
tionen entnehmen Sie bitte der
Website:
www.smartcity.bamberg.de

Coworking Spaces in Bamberg

https://lagarde1.de/coworking/
Mail: hallo@lagardel.de

Weitere Infos zum Coworking-Space LAGARDE1 -
Zentrum fiir Digitalisierung und Griindung:

Nathan-R.-Preston-Strafie 1 - 96052 Bamberg
Tel: 0951 9649-0 - Instagram: @lagarde - LinkedIn: LAGARDE1
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Serie, Teil 2. In dieser ,Miniserie”
stellt die Wirtschaftsforderung
Bamberger Coworking-Spaces vor. Ein
Coworking-Space ist eine ideale Losung
fiir Griinder:innen und Freiberufliche.
Statt eines ganzen Biiros konnen sie
dort einen einzelnen Schreibtisch tage-
oder wochenweise mieten. Gleichzeitig
stehen meist Besprechungs- und andere
Gemeinschaftsraume zur Verfiigung.

Teil 2: Digitales Griinder-
zentrum LAGARDE1 auf dem
Lagarde Campus

Das Gebéude fiir das Digitale Griin-
derzentrum LAGARDE1 von Stadt und
Landkreis Bamberg entsteht gerade in
Toplage auf dem Lagarde-Campus und
wird ab November 2022 bezugsfertig
sein. ,Es bietet maximale Flexibilitat fiir
die Nutzer:innen. Hier kann man seine
Geschiftsidee im Coworking starten, mit
wachsendem Business in ein eigenes
Biiro wechseln und mit steigender Mit-
arbeitendenzahl Coworking-Pldtze dazu
buchen,” so Katharina Kroll, Netzwerk-
managerin bei LAGARDE1 (Bild rechts).
In dem neuen Gebaude gibt es zwei topp
ausgestattete Coworking-Areas mit etwa
110 Platzen. Allen Mieter:innen stehen
High Speed Internet, Meetingraume, ein
Eventspace, Riickzugsrdume und eine
Gemeinschaftskiiche zur Verfiigung.

Das Netzwerkmanagement von
LAGARDET1 unterstiitzt Startups bei der

Entwicklung ihres digitalen Business
und vernetzt Griindungsinteressierte,
Startups, Studierende und Unternehmen
aus Stadt und Landkreis Bamberg.

Die Platze sind Tage-, Wochen- oder

Monatsweise zu erwerben.

« Tagespass | 12,00 €*/Tag

 Wochenpass | 50,00 €*/Woche

* Monatspass | 100,00 €*/Monat
(*zzgl. ges. MwSt.)


https://bamberg-gestalten.de/data-policy
https://bamberg-gestalten.de/data-policy
http://www.smartcity.bamberg.de
https://lagarde1.de/coworking/
mailto:hallo@lagarde1.de

Platz fur jede Lebensform

Oberblrgermeister Andreas Starke begrufit erste
Mieter in den Lagarde-Hofen.

Einzug. Besser kann man die neue Stadt-
quartiersentwicklung kaum beschreiben:
Erste Mieter griiBen die Bauleute von
ihren Balkonen, der ein oder andere
Mietvertrag fiir gewerbliche Einheiten
liegt unterschriftsreif auf dem Tisch,

so entsteht ein Friseursalon ebenso

wie eine kleine Backereifiliale, und die
Planungen fiir einen Kindergarten laufen
auf Hochtouren: Die Verwandlungskunst
in den Lagarde-Hdfen gewinnt weiter an
Fahrt: Inmer mehr Leben breitet sich
auf dem John-F.-Kennedy-Boulevard im
Bamberger Osten aus.

Mit einem bunten Blumen-
strauf3 hat Oberbiirgermeister
Andreas Starke kiirzlich die bei-
den ersten Mieter in den Lagar-
de-Hofen begriifit. Gerlinde und
Herbert Burgis sind nach vier
Jahren aus Rosenheim in ihre
Heimatstadt Bamberg zuriickge-
kehrt haben auf dem Areal der
ehemaligen Lagarde-Kaserne
in einer 2-Zimmer-Wohnung

Frisches Blut fur die Stadt Bamberg

der Volksbau Bamberg GmbH
Quartier bezogen. ..Uns hat vor
allem das Konzept des neuen
Stadtquartiers Uberzeugt”, sagt
Herbert Burgis.

Die Busanbindung in die
Innenstadt sei optimal und
das Energiekonzept absolut
zukunftsweisend, so Burgis wei-
ter. Mitten in der Stadt werden
hier 70 Prozent der benétigten
Warme mit Hilfe von Ressourcen
erzeugt, die sich direkt vor Ort
auf dem Geladnde befinden.

Angenehmes Entree

Um trotz Baustelle etwas
Wohlfiihlatmosphare zu schaf-
fen, hat die Volksbau Bamberg
vor den ersten Hausern Hoch-
beete und Begriinungen sowie
temporar asphaltierte Gehwege
vor den ersten Hausern errich-
tet.

i U
Willkommen Zuhause auf dem Lagarde-Campus: 0B Andreas Starke begriift

Gerlinde und Herbert Burgis mit einem Blumenstrau in ihrer neuen Wohnung.

Gedampfter Mietpreis

Mit der Zielvorgabe ., Wohnen
flr Alle” werden bis Ende 2024
insgesamt 341 Mietwohnun-
gen auf dem Lagarde-Campus
gebaut. Dabei setzt der Investor
auf eine hohe Durchmischung
der Quartiere, sowohl bei der
sozialen Struktur der Bewohner
als auch bei unterschiedlichen
Nutzungsmaoglichkeiten. Ein Teil
der Mietwohnungen wird nach
dem Modell der einkommenso-
rientierten Forderung vergeben,
d.h. die Mieterinnen und Mieter
erhalten einen Zuschuss zur
Miete nach den Wohnraumférde-
rungsbestimmungen - inklusive

Neuer Ausbildungsjahrgang am 1. September offiziell gestartet.

Ausbildung. Die Stadt Bamberg ist um 36
junge Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
reicher. Zum 1. September wurden 36
neue Auszubildende, Beamtenanwar-
terinnen und -anwarter eingestellt,
davon 19 bei der Stadt Bamberg, 15 bei
den Stadtwerken Bamberg und zwei
Auszubildende beim Zweckverband
Miillheizkraftwerk Stadt und Landkreis
Bamberg.

Uber alle Ausbildungsjahre
sind damit 52 Azubis in der
Stadtverwaltung und 43 Azubis
bei den Stadtwerken Bamberg,
also insgesamt 95 Auszubilden-
de, beschaftigt. Das macht die
Stadt Bamberg zu einem der
grofen Ausbildungsbetriebe in
der Region.

~Herzlich Willkommen bei
der Stadt Bamberg und einen
guten Start”, rief Blirgermeis-
ter Jonas Glisenkamp bei der
offiziellen BegriiBung des neuen
Ausbildungsjahrganges 2022 im
Spiegelsaal der Harmonie den
jungen Leuten zu, die zwi-
schen 19 und 33 Jahre (Durch-
schnittsalter: 19 Jahre) alt

20

sind. Sie haben sich unter 399
Bewerberinnen und Bewerbern
durchgesetzt und werden nun

in 20 verschiedenen Berufen
ausgebildet, welche die Vielfalt
der stadtischen Aufgaben wider-
spiegeln - vom Brandmeisteran-
warter Uber Stralenwarter und
Gartner bis hin zum Elektroniker
fir Betriebstechnik und zur
Kauffrau fur Dialogmarketing.
Die Azubis kommen groftenteils
aus der Region, aber auch aus
weiter entfernten Landkreisen
und Oberbayern.

Jonas Glisenkamp sprach von
einem schonen Tag, .weil ich
junge Menschen sehe, die sich
dafiir entschieden haben, nicht
die 52. neue Zahnpastasorte
zu entwickeln, sondern in den
offentlichen Dienst zu gehen
und so unser Zusammenleben
auf Basis unserer demokrati-
schen Regeln mitzugestalten”.
Denn die Verwaltung brauche in
Zeiten des Fachkraftemangels
dringend frisches Blut. Mit Blick
auf die beginnende Ausbildung
riet er den neuen Mitarbeiten-

o e S

fest eingebauter hochwertiger
Kiiche, Echtholzparkett und
groflem Balkon. ,Mit diesem
Projekt erhéhen wir das Angebot
an preisglinstigen Wohnungen
in unserer Stadt. Das Lagarde-
Areal ist ein wichtiger Baustein
unserer Strategie, auch bezahl-
bare Mieten anzubieten”, erklart
OB Starke. Der Leiter des Amts
fur Strategische Entwicklung
und Konversionsmanagement,
Harald Lang, ist Uiberzeugt da-
von, dass auf dem Areal fur viele
Birgerinnen und Biirger ,ein
gemiitliches Zuhause mit einer
funktionierenden Nachbarschaft
und einem homogenen Mitein-
ander entsteht.”

Die neuen Azubis und Beamtenanwarter:innen der Stadt und der Stadtwerke Bamberg.

den: ,Es ist wichtig, dass sie
das auf sich zukommen lassen.
Erwarten sie nicht, alles gleich
zu verstehen. Haben sie Lust
aufs lernen, aber auch darauf,
Dinge zu hinterfragen.” Auch
Christian Hinterstein, der Leiter
des Referats fiir Personal,
Sicherheit, Recht und Ordnung,
betonte, dass der offentliche
Dienst talentierten Nachwuchs
bendtige, um die Leistungsfa-
higkeit angesichts von grof3en
Herausforderungen wie Corona-

Pandemie und einer drohenden
Energiekrise weiter gewahrleis-
ten zu konnen. Entsprechend
stiinden die Chancen fiir eine
spatere Ubernahme sehr gut.

Nach dem offiziellen Start
im Spiegelsaal, bei dem die
Beamtenantwarter:innen von
Christian Hinterstein auch ver-
eidigt wurden, klang der erste
Tag fir die neuen Azubis mit
einem gefiihrten Stadtrundgang
.Faszination Welterbe" aus.
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Eine herzliche Verbindung!

45 Jahre Stadtepartnerschaft Bedford - Bamberg.

Besuch. In diesem Jahr feiern

die Stadt Bamberg und Bedford
45 Jahre Stadtepartnerschaft.
Bei solchen Ereignissen stehen
gegenseitige Besuche zum
Austausch auf dem Programm.
So war im Mai war eine Delega-
tion aus Bedford zu Gast in der
Domstadt, der Gegenbesuch
der Bamberger fand nun Anfang
September statt. Zusammen
mit einer Biirgergruppe von

20 Personen besuchten Biir-
germeister Wolfgang Metzner
Brigitte Riegelbauer, Stadtepart-
nerschaftsbeauftrage im Bam-
berger Rathaus, die englische
Partnerstadt.

Dass die Partnerschaft der
beiden Stadte sich nicht auf den
Austausch formlicher Hoflich-
keiten beschrankt, wurde beim
Empfang im Bedforder Rathaus
deutlich: Die beiden Biirger-
meister, Dave Hodgson und
Wolfgang Metzner, vereinbarten

bereits gemeinsame Veran-
staltungen fiir das kommende
Jahr. So soll wieder ein Bier-
fest in Bedford stattfinden, zu
dem auch Kulturbotschafter
aus Bamberg kommen wer-
den. Fest steht auch, dass die
Bedforder Laufergruppe beim
Weltkulturerbelauf am 7. Mai
2023 am Start sein wird. Nach
zwei Jahren Pandemie konnen
die Lehramtsstudent:innen der
Otto-Friedrich-Universitat Bam-
berg endlich wieder Bedforder
Schulen besuchen und auch der
Schileraustausch beider Stadte
ist in trockenen Tiichern. ,Das
Herzstiick einer jeden Stadte-
partnerschaft ist in erster Linie
die Begegnung zwischen den
Birgerinnen und Biirgern.

Die dauerhaften Freundschaf-
ten zwischen Familien, Schulen
und ehrenamtlichen Organisa-
tionen wie dem Deutsch-Eng-
lischen Club in Bamberg oder

Ernst Schindler sagt Servus

Der Vorsitzende des Beirats flir Menschen mit Behinderung offiziell verabschiedet.

Verabschiedung. 22 Jahre lang hat
Ernst Schindler ehrenamtlich
die Geschicke des Beirats fir
Menschen mit Behinderung ge-
lenkt, nun wurde der 84-Jahrige
offiziell von Oberbiirgermeister
Andreas Starke und Biirger-
meister und Sozialreferent Jo-
nas Gliisenkamp verabschiedet.

Dabei lobte die Stadtspitze
sein .grofles Engagement zum
Wohle chronisch kranker und
behinderter Menschen.” Eine
Herzensangelegenheit fir
Schindler war die Barrierefrei-
heit in Bamberg.

Fir seinen beherzten Einsatz
in diesem Bereich erhielt

Schindler im Jahr 2007 das
.Ehrenzeichen des Bayerischen
Ministerprasidenten. Mit seiner
fachlichen Kompetenz erreich-
te der Architekt erhebliche
Verbesserungen, ,.um Men-
schen mit Behinderungen den
gleichberechtigten Zugang zu
Einrichtungen und Diensten zu
gewahrleisten”, so die Behin-
dertenbeauftragte Nicole Orf.
Fir Menschen, die an Morbus
Bechterew erkrankt sind, hat
Schindler eigens eine Thera-
piegruppe aufgebaut und diese
tber viele Jahre geleitet.

,Sie waren immer ein verlass-
licher Partner, die Zusammen-
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STADT & BURGER

eines Bedforder Biirgermeisters und Edward Keech, Vorsitzender der Bedford-Bamberg

Association.

der Bedford-Bamberg Gesell-
schaft sind der Kerngedanke
der stadtischen Diplomatie”,
betonte Blirgermeister Wolfgang
Metzner. Daran konne, so Biir-

arbeit mit Ihnen war stets sehr
angenehm und produktiv. Dafiir
sind wir [hnen sehr dankbar”,
betonten Starke und Glisen-
kamp unisono. Ernst Schindler

germeister Hodgson ,der Brexit
niemals ritteln.” Das hatten die
beiden Besuche in Bedford und

Bamberg in diesem Jahr einmal
mehr gezeigt.

gibt sein Amt aus personlichen

Grinden ab. Bis zu den Wahlen

im Frithjahr 2023 wird der stell-
vertretende Vorsitzende Rudolf

Zahn das Gremium fiihren.
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Fahrplanerweiterung

Ab 17. September
erweitern Stadt-
werke ihr OPNV-
Angebot zum
Klinikum

Damit die Angestellten des Klinikums
am Bruderwald auch am Samstag und
Sonntag die Moéglichkeit haben, mit dem
OPNV zur ersten Schicht zu kommen,
erweitern die Stadtwerke Bamberg den
Fahrplan der Linien 901, 902, 904, 905
und 906/916 durch Anruf-Linien-Taxis
(ALT).

Die Anzahl der Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, die regelmaBig mit Bus und Bahn
zu Arbeit kommen, ist in der Sozialstiftung
Uberdurchschnittlich hoch. Das liegt zum
einen daran, weil sich der Arbeitgeber
merklich an den Ticketkosten beteiligt

und das FirmenAbo besonders gunstig ist.
Andererseits wird die OPNV-Nutzung durch
die gute Anbindung der Standorte an das
Stadtbusnetz der Stadtwerke Bamberg
begunstigt. Die wird durch das zusatzliche
Angebot in den frihen Morgenstunden ab
17. September noch attraktiver. Einer der
sich besonders Uber das Zusatzangebot freut,
ist Felix Holland, Personalratsvorsitzender

Stadionbad

[
SIW2

STADTWERKE BAMBERG

der Sozialstiftung. Er hatte die Erganzung

in den Morgenstunden angeregt und mit
den Stadtwerken Bamberg abgestimmt: ,,Im
Namen des Personalrats und der Belegschaft
bedanken wir uns herzlich bei den Stadt-
werken Bamberg fiir die Erweiterung des
Angebots.”

Wer das ALT nutzen mochte, meldet seinen

Fahrtwunsch mit Start- und Zielhaltestelle
mindestens 30 Minuten vor fahrplanmaBiger
Abfahrt unter 0951 14443 bei der Taxigenos-
senschaft an. Fur Fahrgaste, die das Angebot
regelmaBig nutzen, kann der Service auch als
.Dauerauftrag” gebucht werden.

Alle Informationen zum Angebot:
stw-b.de/bus

Hundebadetag 2022: Tierischer Wasserspal3 im Stadionbad

Der Hundebadetag in Bamberg lockt seit
elf Jahren so viele Hunde wie nirgends

22

sonst im Umkreis zum spatsommerlichen
Planschen.

Am 18. September wird das Wellenbecken
des Stadionbads zwischen 10 und 18 Uhr
abermals zum Hundepool, die Liegewiese
zum Hundespielplatz — und zur Unterhaltung
und Information prasentieren sich Anbieter
und Vereine rund um den Hund.

Der Eintritt kostet fur die Vierbeiner 2,50
Euro, fur Herrchen und Frauchen ist der Ein-
tritt ebenso frei wie fir Besucher ohne Hund.

Die Gesundheit von Mensch und Tier hat fur
die Stadtwerke Bamberg hochste Prioritat.
Deshalb haben Hunde wahrend der Saison
keinen Zutritt.

Am Hundebadetag selbst befindet sich kein
Chlor mehr im Wasser. AuBerdem mussen
alle Hundebesitzer am Eingang mit dem
Impfpass nachweisen, dass ihr Hund gegen
Tollwut geimpft ist. Nach dem Hundebade-
tag wird das Freibad winterfest gemacht. Vor
dem Start der Freibadsaison 2023 werden
die Becken griindlich gereinigt und mit neu-
em Wasser gefillt.

Weitere Infos: stw-b.de/hundebadetag
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Umwelt

Stadtbau Bamberg
wird eine der ers-
ten klimaneutralen
Wohnungsbau-
gesellschaften in
Deutschland

Die Stadtbau Bamberg will eine der ers-
ten groBen klimaneutralen Wohnungs-
baugesellschaften Deutschlands werden.
Hierflr werden alle 4.000 Mieter des
stadtischen Wohnungsanbieters bis zum
Jahr 2040 beim Heizen nahezu kein kli-
maschadliches Kohlendioxid ausstoBen.
Die Mieten werden auf bezahlbarem
Niveau gehalten und die Heizkosten
weitestgehend von Preisentwicklungen
fossiler Brennstoffe entkoppelt. Méglich
wird das, weil die Wohnungen kinf-

tig mit erneuerbaren Energien aus der
Erde, dem Abwasser und dem Bamber-
ger MHKW beheizt werden sollen. Die
Warmeversorgungskonzepte hierfur
entwickelt der frankische Wohnungsan-
bieter gemeinsam mit den Stadtwerken
Bamberg. Die Kooperation ist bundes-
weit einmalig und wurde jetzt im Beisein
von Bundesbauministerin Klara Geywitz
besiegelt.

Die Warmeversorgung fur die knapp 43 Milli-
onen Wohnungen in Deutschland ist ein we-
sentlicher Treiber des Klimawandels: rund 16
Prozent der in Deutschland ausgesto3enen
Treibhausgase kommen aus dem Wohnge-
baudesektor. Um die Klimaziele zu erreichen,
mussen Unternehmen der Wohnungswirt-
schaft die CO,-Emissionen ihrer Liegenschaf-
ten deutlich senken. Aufgrund ihrer geringen

Engagement

16 soziale Projekte

STADTWERKE BAMBERG

Energieeffizienz bieten die Bestandsgebaude
hohes Potential zum Ressourcenschutz. Doch
allein mit Fassadendammungen und Hei-
zungssanierungen ist es nicht getan — zumal
die Kosten hierfir enorm sind: ,Nur, wenn
energetische Sanierungskonzepte und die
weitere Gewinnung regenerativer Energien
mit dem Ausbau 6kologischer Warmenetze
verzahnt werden, bleibt die zwingend not-
wendige Klimaneutralitat der Wohnungen
auch fur die Mieterinnen und Mieter be-
zahlbar”, sind sich die Geschéaftsfiihrer Veit
Bergmann (Stadtbau Bamberg) und Dr. Mi-
chael Fiedeldey (Stadtwerke Bamberg) einig.
Deshalb synchronisieren sie bereits seit Mitte
2021 erfolgreich ihre Netzentwicklungspla-
ne und Gebaudesanierungskonzepte. lhren
Willen, den Klimaschutz sozialvertraglich
voranzutreiben, haben sie jetzt mit einem
weiteren Kooperationsvertrag bekraftigt.
Dort haben sie vereinbart, die Sanierungs-
und Netzentwicklungsplanungen fur alle 500
Gebaude fortzuschreiben und gemeinsam
umzusetzen.

von den Stadtwerken Bamberg

Viele Vorhaben von ehrenamtlich engagierten Biirge-
rinnen und Biirger kdnnen nur mit den entsprechenden
finanziellen Mitteln realisiert werden. Die Stadtwerke
Bamberg unterstiitzen aus diesem Grund Vereine und
gemeinndtzige Institutionen in ihrem Versorgungsge-
biet zwei Mal jahrlich Gber verschiedene Spendenfonds.
Von der jingsten Ausschittung haben 16 Projekte aus
den Bereichen Kinder- und Jugendarbeit, Sport, Sozia-
les, Bildung und Kunst profitiert. Die Ausschreibung fir
die nachste Spendenausschuttung hat bereits begon-
nen. Welche Kriterien die Projekte erflillen mussen, da-
mit sie gefordert werden, wird unter stw b.de/spenden
beschrieben. Hier kénnen sich Interessierte mit ihrem
Projekt direkt noch bis 15. Dezember bewerben.
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Bundesbauministerin Klara Geywitz, die bei
der Vertragsunterschrift dabei war, lobt die
Kooperation als Musterbeispiel fr eine ver-
bindliche kommunale Warmeplanung: , Die
grofte Herausforderung der Warmewende
in Deutschland sind die vielen konventionell
beheizten Bestandsgebdude. Eigentimerin-
nen und Eigentimer brauchen Planungs-
sicherheit, wie sie die Stadtbau Bamberg
gemeinsam mit den Stadtwerken Bamberg
auf freiwilliger Basis schafft. Damit ist der Ko-
operationsvertrag ein Musterbeispiel fir eine
verbindliche kommunale Wérmeplanung.”

Oberburgermeister Andreas Starke freut sich
sehr Gber die Kooperation: , Die intensive
Zusammenarbeit zwischen den beiden stad-
tischen Téchtern Stadtbau und Stadtwerke in
diesem Bereich hilft uns, als Stadt Bamberg
beim Klimaschutz voranzugeben und positive
Beispiele zu geben. AuBerdem gelingt es

uns dadurch, die Wertschépfung vor Ort zu
erzielen und damit unsere Zukunftsfahigkeit
nachhaltig zu sichern.”

erhalten Unterstitzung
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WARME EINSPAREN

.. TEMPERATUR
“TIT" RUNTER DREHEN

Jedes eingestellte Grad weniger an der
HEIZUNG spart etwa sechs Prozent Energie
ein. 20 statt 24 Grad in der Wohnung
bedeutet eine Ersparnis von fast einem Viertel
der Heizkosten.

’ % HEISSES WASSER

BEIM DUSCHEN SPAREN
DUSCHKOPFE mit Sparfunktion mischen Luft
ins Wasser und reduzieren den Verbrauch um
bis zu 50 Prozent. Was auch hilft: Duschzeit und
Wassertemperatur senken. Die Duschzeit um
eine Minute zu verkiirzen, kann im Jahr iiber
60 Euro und mehr sparen. 3 bis & Minuten
Wasserdurchlauf reichen insgesamt meist aus.

-‘- KURZ ABER
' GRUNDLICH LUFTEN

Anstatt das Fenster zu kippen, lieber drei bis
vier Mal am Tag mit weit gedffneten Fenstern
STOSSLUFTEN. Im Winter reichen 5 Minuten,
im Friihjahr und Herbst sollten es 10 bis 15
Minuten sein. Nicht vergessen: Heizkorper
wahrenddessen auf O stellen.

NN

| KALTES WASSER
W% MACHT AUCH SAUBER

Die Wassertemperatur hat beimw HANDE -
WASCHEN keinen Einfluss darauf, ob die Héande
von Bakterien, Pilzen und Viren befreit werden.
Viel wichtiger: Hande 20 bis 30 Sekunden lang
einseifen. Handriicken, Daumen, die Zwischen -
rdaume und Fingerspitzen nicht vergessen!
Dabei Wasser nicht laufen lassen.

STADT BAMBERG

Eine Initiative von

Einfach Energie spaven

E_E BELEUCHTUNG AUSTAUSCHEN

=  LED-BELEUCHTUNG hat oft auch
eine langere Lebensdauer (bis zu 50.000
Stunden) als Gliihbirnen. So ldsst sich nicht
nur Strom, sondern auch das regelmapige
Austauschen der Leuchtmittel sparen.

1\ STANDBY VERMEIDEN

Elektrogerite soweit zuldssig an
Mehrfachsteckdosen mit EIN- UND AUS-
SCHALTER anschliefen. So ist der Stand -
by-Modus sicher aus, wenn die Gerdte nicht

benotigt werden.
_' BEIM BACKEN
—J) CLEVER PLANEN

* Alle nicht verwendeten Bleche aus dem Ofen
holen, um sie nicht uanstig aufzuheizen.

* Umluft statt Ober-/Unterhitze verwenden,
spart in der Regel 30 % Energie.

* Bel vielen Backwaren kann man aufs Vor-
heizen verzichten. Das senkt den Verbrauch
um 20 %.

* Ofentiir geschlossen halten. Bei jedem Offnen
entweicht 20 % der Warme.

* Fiir kleine Mengen gibt es oft sparsamere
Alternativen: Toaster oder Heifluftfritteusen.

-‘—'- .
)’///‘/( WASCHE LUFTTROCKNEN
Verwenden Sie einen Trockner nur

dann, wenn es sich nicht vermeiden ldsst
(z.B. well die Wdsche schnell fertig sein muss).

a
W

STW3

STADTBAU
BAMBERG

Weitere Tipps und Informationen unter www.energiezukunft-bamberg.de


http://www.energiezukunft-bamberg.de

	Rathausjournal der Stadt Bamberg 08 | 2022
	Titelthema
	Bamberg vertritt seine Interessen mit Nachdruck
	„Gespräche, Gespräche, Gespräche!“
	„Tag der Schiene“ im DB-Infopunkt

	Aus dem Rathaus
	Das MitMachKlima startet!
	(Bürger)-Frage des Monats

	Kultur & Welterbe
	E.T.A.-Hoffmann-Preis der Stadt Bamberg 2022
	„Entnazifizierung in Bayern“
	E.T.A. Hoffmann – Komponist, Poet, Musiker
	VHS-Programm: „Für mich, für dich, für alle“
	Du bist drei? Komm‘ mit Papa in die Bücherei!
	Stephan Klenner-Otto zeigt seine Kunst im E.T.A.-Hoffmann-Haus
	Sechstes Bamberger Benefizdinner 
	33. Berganza-Preis verliehen
	WissenWandel in der Stadtbücherei 
	Ein Blick auf das Notenpult 
	Traditioneller Gartenbau in Bamberg 

	Nachhaltigkeit
	Nachhaltiges Projekt für Schulkinder blüht auf
	Weinfest am Michaelsberg 
	Aufkleber „Bitte keine Werbung“ an der Infothek im Bürgerrathaus

	Leben in Bamberg
	FrauenFilmFestival geht in die nächste Runde
	Schultaschen-Sets für 50 Kinder 
	Sandkerwa 2022: Festabzeichen, Geselligkeit und gute Taten 
	Familienbeauftragte:r gesucht! 
	Geflüchtete sind Geflüchtete, ganz egal woher! 

	Wirtschaft & Digitalisierung
	OB Starke: „Eine Stärkung für den Gesundheitsstandort Bamberg“ 
	Drohne hilft, den Baumbestand in Bamberg zu sichern
	Good to know: start.land.flow gibt Juratipps für Gründer:innen
	Kostenfreie (online-)Sprechtage der Wirtschaftsförderung für Unternehmen
	Daten in Bamberg – Öffentliches nützen, Privates schützen!
	Coworking Spaces in Bamberg 

	Stadt & Bürger
	Platz für jede Lebensform 
	Frisches Blut für die Stadt Bamberg 
	Eine herzliche Verbindung!
	Ernst Schindler sagt Servus

	Impressum
	Stadtwerke Bamberg
	Ab 17. September erweitern Stadtwerke ihr ÖPNV-Angebot zum Klinikum
	Hundebadetag 2022: Tierischer Wasserspaß im Stadionbad
	Stadtbau Bamberg wird eine der ersten klimaneutralen Wohnungsbaugesellschaften in Deutschland 
	16 soziale Projekte erhalten Unterstützung von den Stadtwerken Bamberg

	Anzeige „Einfach Energie sparen“


